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Vorstand Anton Mayer jun. be-
grüßte die Vorstandschaft, Bür-
germeister Rudi Schreyer und alle 
anwesenden Vereinsmitglieder. 
Direkt im Anschluss wurde mit 
einem kurzen Gebet allen ver-
storbenen Vereinsmitgliedern 
gedacht.

Wenig Aktionen im
vergangenen Jahr

Anschließend verlas Schriftführer 
Bartholomäus Gschwendtner den 
Jahresbericht 2021. Die MMC 
nahm coronabedingt nur an weni-
gen Veranstaltungen teil. Im Kas-

senbericht konnte Kassier Benno 
Angermeier von einem positiven 
Kassenstand berichten.
Die Kassenprüferin Elisabeth 
Sanftl bescheinigte der Versamm-
lung eine ordnungsgemäße Kas-
senführung. Die Vorstandschaft 
wurde von der Mitgliederver-
sammlung entlastet.

Balkanhilfe mit
Rekordergebnis

Vorstand Mayer bedankte sich bei 
den Kassierern des Jahresbeitra-
ges, bei den Austrägern des So-
dalenheftes und gab die weiteren 
Termine bekannt. Am 16. Juni 
ist Fronleichnam, für die Nacht 
vom 7. auf 8. Oktober ist eine 

Anbetungsnacht geplant. Ende 
November fi ndet wieder die Bal-
kanaktion statt. Am 31. Dezember 
wird es wieder einen Silvesterro-
senkranz geben.
Bei der Sammelaktion „Balkan-
hilfe” Ende November letzten 
Jahres wurde wieder ein Rekord-
ergebnis gesammelt.
Ab 2022 wurde der Jahresbeitrag 
von Altötting von 9 Euro auf 12 
Euro erhöht. Die MMC Albaching 
hat bisher einen Jahresbeitrag von 
insgesamt 11 Euro kassiert und 
9 Euro nach Altötting weiterge-
geben. Somit blieben 2 Euro pro 
Mitglied im Ortsverein. Die Vor-
standschaft schlug vor, den Jah-
resbeitrag ab 2022 auf 15 Euro zu 
erhöhen. Dieser Vorschlag wurde 

Männerkongration tagte im Bürgersaal
Berichte, Neuwahlen und Beitragserhöhung auf der Tagesordnung

von der Mitgliederversammlung 
angenommen. Außerdem standen 
Neuwahlen an. 
Bürgermeister Schreyer über-
nahm die Wahlleitung. Die neue 
Vorstandschaft besteht aus 1. 
Vorstand Anton Mayer jun., 2. 
Vorstand Georg Edlbergmei-
er, Kassier Benno Angermeier, 
Sch r i f t füh rer Bar tholomäus 
Gschwendtner und den Beisitzern 
Karl Stiglmeier, Peter Barth, Jo-
sef Lux, Josef Sanftl, Bernhard 
Schuster, Josef Scheßl und Peter 
Bachmaier.
Anton Mayer bedankte sich mit 
einem kleinen Geschenk bei Jakob 
Sewald, der sich nicht mehr zur 
Wahl stellte, für die jahrelange 
Mithilfe in der Vorstandschaft.

Die neue Vorstandschaft der Männerkongregation (v.l.): Karl Stiglmeier (Beisitzer), Benno Anger-
meier (Kassier), Bartholomäus Gschwendtner (Schriftführer), Anton Mayer (1. Vorstand), Josef 
Lux, Josef Sanftl, Peter Barth, Bernhard Schuster und liegend Josef Scheßl (jeweils Beisitzer).
Auf dem Bild fehlen: Georg Edlbergmeier (2. Vorstand) und Peter Bachmaier (Beisitzer)

Albaching (amj) - Auf ein 
ereignisarmes Jahr musste 
Vorstand Anton Mayer zu-
rückblicken. Dennoch war 
die Balkanhilfe ein voller 
Erfolg. Auch eine Beitrags-
erhöhung wurde beschlossen 
und die Vorstandschaft neu 
gewählt.
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Nasenbär – Zwiegespräch ...
Servus Nasenbär. Servus, wie 
geht’s? Ja gut. Und dir? Passt 
scho. Hört sich nicht sehr über-
zeugend an. Was hast`n? Hör auf, 
erst diese Pandemie dann dieser 
Krieg. Ja wird denn die Welt nie-
mals gescheiter? Ich verlier lang-
sam jegliche Hoffnung. 
Hoffnung auf was?  Auf was fragst 
du mich? Na auf ein normales 
Leben. Darauf, dass man sich 
auf etwas freuen kann, wie den 
Maibaum zum Beispiel. Kaum 
steht so was an, kommen sie auch 
schon daher mit ihrem Drang zur 
moralischen Verantwortung. Ob 
Radio, Fernsehen oder Zeitung. 
Alles zieht einen runter!
Jetzt hör auf. Lass dich nicht 
verrückt machen von denen. Wir 
haben natürlich keine direkte 
Verantwortung für das Elend was 
gerade passiert. Doch wir sollten 
es auch nicht verdrängen.
Wie meinst jetzt das? Na ganz 
einfach. Für das Große und Gan-
ze in der Politik sollen sich die 
kümmern die dafür gewählt wur-
den. Ja und wenn die das nicht 
machen? Dann merkst es dir für 
die nächste Wahl! Ja und was ist 
mit den anderen Sachen? Wie 
man zum Beispiel mit dem Krieg 

umgeht kann ich dir nicht sagen. 
Ich hatte das große Glück noch 
nie einen mitgemacht zu haben.
Doch es gibt eine Möglichkeit zu 
helfen. Welche? Ein Spendenkon-
to. Hat zwar was von einem Ab-
laßschein wie ihn die Kirche im 
Mittelalter verteilt hat, doch es ist 
und bleibt die so ziemlich einzige 
Möglichkeit den armen Seelen zu 
helfen. Es sei denn du stellst einen 
Teil deiner Nasenbärenhöhle zur 
Verfügung, als Bleibe für Flücht-
linge. Hab leider keinen Platz. 
Also was du machst überlass ich 
dir. Nur hör bitte damit auf dich 
runterziehen zu lassen. Denn ei-
nes darfst du nicht vergessen. Was 
denn? Es hat schon immer Krie-
ge und Seuchen gegeben. Das ist 
heute nichts Neues, leider. Doch 
ich habe mir nicht vorher und 
werde mir auch in Zukunft nicht 
mein Leben vermiesen lassen. 
Recht hast! Und ob! Wir haben 
weder was mit Kriegstreibern, 
noch mit der Schaffung von Seu-
chen zu tun gehabt. Genau, recht 
hast. Die letzen zwei Jahre waren 
bescheiden genug. Also was ist? 
Maibaumstüberl? Ja sowieso!

Eure Nasenbärn (rw+rw)

Ein Oldtimer-Treff en veranstaltete Adi Bareuther, in Furth am Josefi tag. Hier präsentierten die Oldtimer-Freunde ihre alten Trak-
toren samt Feldgeräte.                       Fotos: Georg Barth
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Schorsch der leidenschaftliche Papageienprofi
Gut dreißig Papageien leben bei Kameramann Georg Barth

Albaching (hm) - Vielen ist der 
Georg (Schorsch) Barth aus Kal-
teneck als der „superschnelle 
Kamermann” des Bayerischen 
Fernsehens bekannt. Weniger 
bekannt sein dürfte, dass bei dem 
Schorsch zudem seit einigen Jah-
ren eine doch nicht alltägliche 
Leidenschaft geweckt wurde. Im 
ehemalig elterlichen, landwirt-
schaftlichen Anwesen hat er eine 
Vielzahl von Vogelvolieren ein-
gerichtet beziehungsweise selbst 
gebaut.
In diesen großen Vogelkäfigen 
hält der Schorsch nicht weni-
ger als dreißig Papageien. Seine 
Lieblingsvögel sind die - auch 
aus Kreuzworträtseln bekannten 
- Aras. Aber auch die Kakadus 
gehören zu seinen Lieblingen. 
Die nicht gerade geringe Anzahl 

von Vögeln hält ihn neben seiner 
Hauptarbeit als freiberuflicher 
Kamermann ziemlich auf Trab. 
Denn die Papageien sind sehr 
sensible und nicht gerade pfl ege-
leichte Vögel und müssen täglich 
versorgt werden. Am liebsten ist 
es den Papageien, wenn sie der 
Schorsch persönlich mit Erd- und 
Walnüssen füttert. Dies muss er 
aber mit einem Stab tun. Denn 
mit ihren scharfen Schnäbeln sind 
sogar die Gitter der Volieren nicht 
sicher.

Papageien können 50
Jahre und älter werden

Kleiner Fakt, so zwischendurch: 
Papageien können 50 Jahre und 
älter werden! Nicht jedermann 
dürfte auch bekannt sein, dass 

Der wagemutige Schorsch bei 
seinen hungrigen Lieblingspa-
pageien.     Foto: Helmut Maier

Wellensittiche zu den Papageien, 
wenn auch zu den kleinsten Ar-
ten, zählen. Gefallen gefunden an 
diesen Vögeln hat der Schorsch 
mehr oder weniger zufällig im 
Rahmen eines Besuches im Pa-
pageiengarten Kopp in Scheidsöd 
bei Pfaffi ng. 
Wenn jemand Interesse hat, beim 
Schorsch die Papageien persönlich 
in Augenschein zu nehmen, kann 
man dies nach telefonischer An-
meldung (Mobil: 0171 506 8335) 
jederzeit tun.
Das Bild zeigt den Schorsch bei 
der Fütterung eines Aras mit ei-
ner halbierten Walnuss. Erdnüsse 
kann er ihnen im Ganzen „servie-
ren”, weil die Papageien mit ihren 
scharfen Schnäbeln ohne weiteres 
an die Hülsenfrüchte herankom-
men.

Der Schuppen, der langsam zur einer Gefahr wird.Gefährlich für die Kinder: Glassplitter und Zigarettenkippen.

Ein baufälliges Bundwerk
Durch Behörden die Hände gebunden

Albaching - Seit Jahren „ziert” 
nun schon ein recht baufälliger 
Schuppen das Berger Ortsbild. 
Eine Veränderung ist offenbar 
auch in nächster Zeit nicht zu 
erwarten. Grund dafür soll ein 
Denkmal geschützes Bundwerk 
sein. Aber was will man eigentlich 
hier -wenn überhaupt vorhanden- 
schützen. „Bundwerke” in dieser 
Form sind ja wohl in unserer Ge-
gend reichlich vorhanden.
Aber wenn schon „schützenswert” 
dann sollte man bald etwas tun. 
Denn dieser im aktuellen Zustand 
dastehende Schuppen stellt ja für 
die Allgemeinheit ein nicht zu un-
terschätzendes Unfallrisiko dar. 
Man muss sich ohnehin wundern, 
dass dieses Bauwerk den Stür-
men in letzter Zeit überhaupt im 
wesentlichen stand gehalten hat. 
Aber es ist sicher nur eine Frage 

der Zeit, bis bei einem weite-
ren Unwetter gelöste und umher 
fl iegende Gegenstände Personen 
verletzen oder Sachen beschädi-
gen. Auch den westlich davon an-
grenzenden Hausbesitzer geht das 
ganze allmählich auf die Nerven, 
weil er wiederholt schon darauf 
angesprochen wurde.
Er weist aber mit Nachdruck dar-
auf hin, dass er nicht Besitzer von 
dem vor dem endgültigen Zusam-
menbruchs stehenden Bauwerks 
ist, sondern eine Eigentümerge-
meinschaft, der aber durch die 
Behörden die Hände gebunden 
sind. Das Bild zeigt den aktuel-
len Zustand dieses nicht geraden 
schönen Anblicks, aber auch von 
den davon nicht zu unterschätzen-
den ausgehenden Unfallgefahren.

Helmut Maier

Unser Spielplatz als Müllhalde
Glassplitter und Zigarettenstummel im Sand

Albaching - Liebe Albachinger 
Jugendliche, nach (fast) jedem 
Wochenende befindet sich auf 
dem Spielplatz der Zwergerlgrup-
pe, bzw. auf dem öffentlichen 
Spielplatz der Gemeinde, jede 
Menge an Müll.
Ich sehe es nicht als meine Auf-
gabe, jedes mal alles wegzuräu-
men. Vor ein paar Wochen war 
es besonders schlimm, da auf 
der Sandabdeckung viele kleine 

Splitter lagen die auch im Sand 
zu fi nden waren. Der Sand musste 
komplett erneuert werden, obwohl 
er erst  letzten Sommer erneuert 
wurde!  Das ist Lebensgefährlich. 
Ebenso werden Zigarettenkippen 
im Sand ausgedrückt und stecken 
gelassen. Meine Bitte: Es wäre 
schön, wenn Ihr den Spielplatz 
so verlassen würdet, wie Ihr ihn 
vorfi ndet. Danke!  

Andrea Demmel

G e f l ü ge l , E i e r,
Ho n i g  &  m e h r

Schacha 3,  83544 Albaching 
Telefon: 08076 8282

www.friesingerhof.de



4 April 2022Nb-Aktuell

Ab sofort Kartenvorverkauf in der Brauerei Gut Forsting. Tel: 080941011 - Preis: 33,-

Meldungen aus dem Gemeinderat
Bürgerversammlung

Zwei von Günter Ganslmeier bei 
der Bürgerversammlung gestellte 
Anträge wurden behandelt. Die 
Gemeinde sicherte zu, neben der 
Veröffentlichung im Schaukasten, 
welche rechtlich bindend ist, die 
Informationen auch im Internet 
zur Verfügung zu stellen. Der 
zweite Antrag behandelte eine 
Sprechzeit für Bürger bei der Ge-
meinderatssitzung. Dies sei wäh-
rend der Sitzung nicht möglich, 
könne aber davor oder danach 
stattfi nden, so die Rückmeldung 
der Verwaltung.
Mit einer Gegenstimme wurde der 
Vorschlag auf 15 Minuten Sprech-
zeit von 19:30 Uhr bis 19:45 Uhr 
angenommen. Es stehen fünf Mi-
nuten je Thema zur Verfügung. 
Im Anschluss beginnt die regu-
läre Gemeinderatssitzung. Sollte 
es keine Wortmeldungen geben, 
beginnt die Sitzung wie gehabt 
um 19:30 Uhr.
Reinhold Lindner merkte bei der 
Bürgerversammlung an, dass 
die Broschüre für Senioren nicht 
mehr aktuell sei. Derzeit werde 
diese überarbeitet und solle bis 
Mitte Mai veröffentlicht werden.

Rückbau Dorfstraße

Für den Rückbau der Dorfstraße 
existiert ein Fördertopf, der An-
trag dafür wird gestellt.

Gehweg nach Furth

Zum geplanten Geh- und Radweg 
nach Furth fand eine Ortsbege-
hung mit Vertretern der Polizei 
und Straßenbau statt. Ein mögli-
cher Baubeginn könnte in 2023 
erfolgen.

Straßensperren

Die Wasserburger Straße ist be-
reits ab Kreisverkehr Kreuzwirt 
bis zum kleinen Kreisverkehr 
aufgrund des geplanten Rückbaus 
gesperrt.
Ein Abschnitt der Hohenlindener 
Straße soll im Bereich Kreisel 
Stetten bis Godelmann im Juni 
gesperrt werden. Der Grund sind 
Arbeiten an der Pipeline.

Baumbestand

Gemeinderat Andreas Heinz und 
Anselm Ettmüller vom Obst- und 
Gartenbauverein begutachteten 

den Baumbestand der Streuobst-
wiesen. Der durch den schweren 
Hagel verursachte Schaden ist 
teilweise gravierend. Im Herbst 
muss möglicherweise an einigen 
Stellen eine Ersatzbepflanzung 
vorgenommen werden.

Kiebitz

Die Kiebitz-Situation hat sich ge-
bessert 17 Gelege-Wertgutscheine 
werden verteilt.

Franzi grüßt die Heimat

Bürgermeister Schreyer telefo-
nierte mit Franziska Preuß. Diese 
sendet Grüße an Albaching.
Die Gemeinde möchte eine Be-
grüßung machen. Ein Termin ist 
aber noch nicht festgelegt.

Bauanträge
Fritz Bachmeier reichte einen 
Antrag auf Vorbescheid zum 
Neubau eines Lagers für Hack-
schnitzel in Fuchsthal ein. Es 
sollen die bestehenden Ölheizun-
gen mehrer Gebäude durch eine 
zentrale Hackschnitzel-Heizung 
ersetzt werden. Die Maße für die 
Halle betragen 17m x 8,5m. Höhe 
Außenwand 4,70m und Firsthöhe 
7m. Da jedoch einige Bedenken 
vorherrschten, wurde der Antrag 
zurückgestellt für die Aprilsit-
zung.

Stefan Friesinger stellte einen 
Antrag auf Vorbescheid auf Ab-
bruch und Neubau des Wohn-
gebäudes und Umnutzung des 
Stadls in Kalteneck ein. Es soll 
ein Ersatzbau mit größeren Au-
ßenmaßen entstehen und im Stadl 
sollen Ferienwohnungen entste-
hen. Der Gemeinderat befürwor-
tete das Vorhaben.

Familie Neuwieser stellte einen 
Bauantrag zur Verlängerung 
der bestehenden Doppelgarage 
nach Norden und Errichtung 
einer Wohneinheit über der Ga-
rage. Der Zugang soll über eine 
Außentreppe auf der Nordseite 
erfolgen, zusätzliche Stellplätze 
sollen östlich des Bauvorhabens 
entstehen. Der Gemeinderat ge-
nehmigte die Anfrage.

Dem Bauantrag von August und 
Rosmarie Seidinger zum Anbau 
eines Laufhofes mit 11,15 Meter 
Länge mit Außenliegeboxen an 
den vorhandenen Milchviehstall 
zur Erhöhung des Tierwohls eines 
bestehenden Milchviehstalles in 
Thal wurde zugestimmt.

Die nächste Gemeinderatssit-
zung fi ndet am Dienstag, 12. Ap-
ril um 19:30 Uhr im Bürgersaal 
statt. Erstmals mit „Bürgersprech-
zeit” vor Sitzungsbeginn.

Gemeinde

Bei uns

dreht sich
alles ums

Nb-Magazin
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Gemeinde beschließt mächtigen Haushalt 
Am Jahresende könnten sich 1,8 Millionen Euro Schulden anhäufen

Albaching (gg) - Teils geplant, teils den Umständen geschul-
det muss die Gemeinde 2022 viel Geld in die Hand nehmen. 
Die Ausgaben überschreiten bei Weitem die Rücklagen, so-
dass am Jahresende eine nicht unerhebliche Schuldenlast 
auf der Gemeinde liegen könnte. Eine Million möchte die 
Gemeinde aber schon im Folgejahr zurückzahlen.

Umfangreich waren der Bericht 
zum Haushaltsentwurf in der 
letzten Gemeinderatssitzung. So 
wird sich der Verwaltungshaus-
halt um etwa 223.000 Euro, was 
7,3 Prozent entspricht, erhöhen. 
Die größten Posten sind dabei die 
höheren Kreis- und VG-Umlagen 
sowie der Straßenunterhalt.

6,3 Millionen Euro
Vermögenshaushalt

Weit kritischer ist jedoch der Ver-
mögenshaushalt. Hier belaufen 
sich die geplanten Ausgabe auf 
6,3 Millionen Euro, was einer 
Steigerung von 2,2 Millionen 
Euro entspricht.  Die wichtigsten 
Gründe sind vielfältig und werden 
in der Tabelle rechts aufgezeigt.
Dabei waren die Kosten für den 
Umbau der Ortsdurchfahrt durch-
aus schon länger in Planung, aber 
die Sanierung der Regen- und 
Abwasserkanäle ist notwendi-
gerweise hinzugekommen. Auch 
die Planung der Breitband- und 
Nahwärmeleitungen sind sinnvol-
le Zukunftsentscheidungen.

Nicht alles 
ist planbar

Dazu kam der Erwerb des ehema-
ligen Sparkassengebäudes und des 
Baugebietes Albaching-Ost. Sie 
waren nicht langfristig in Planung 
und wurde kurzerhand in Angriff 
genommen. Nicht zuletzt dadurch 
erhöhen sich die Ausgaben für die 
Gemeinde enorm.
Durch diese Fülle an Maßnahmen 
ist es nötig, auf die Rücklagen der 

Gemeinde Zugriff zu nehmen und 
auch zusätzlich etwa 1,8 Millio-
nen Schulden aufzunehmen.
Das mag so manchen Albachinger 
erschrecken, der bisher stolz auf 
die schuldenfreie Gemeinde war, 
doch laut Aussage von Bürger-
meister Schreyer soll bereits 2023 
eine Million an Schulden getilgt 
werde. Große Sprünge sind aber 
in den nächsten Jahren nicht mehr 
möglich.

Die Entwicklung des Gemeindehaushalts: 2018 - Investitionen 
in Grunderwerb, Dorfplatz und Umgehungsstraße. 2020 - Inves-
tition in Grunderwerb und Breitbandausbau. 

Quelle: Haushaltsentwurf der Gemeinde Albaching

Projekt Ausgaben Einnahme Differenz
Umbau / Rückbau alter Ortsdurchfahrtstraße 2.300.000 400.000 1.900.000
Sanierung Regenwasser-Kanal im Bereich der alten Kreisstraße 620.000 620.000
Sanierung Abwasser-Kanal im Bereich der alten Kreisstraße 50.000 50.000
Verlegung Nahwärmeleitung im Bereich der Ortsdurchfahrt 250.000 250.000
Verlegung Breitbandleerrohre im Bereich der Ortsdurchfahrt 40.000 40.000

Erwerb von Grundstücken für Bauland, Gewerbeflächen, etc. 1.319.000 400.000 919.000
Kanalbau im Baugebiet „Albaching Ost“ 300.000 300.000
Straßenbaumaßnahmen im Baugebiet „Albaching Ost“ 300.000 100.000 200.000

Neues Verwaltungsgebäude (Möbel, Umbaumaßnahmen und Glasfaser) 137.600 137.600
Schulhaus Albaching - Glasfaseranschluss (Leerrohre) 10.000 10.000

Fertigstellung Biomasseheizanlage (Kosten/Zuschüsse) 340.000 226.500 113.500
Breitbandausbau (Restzahlungen und Zuschüsse) Glasfaserversorgung 218.000 173.700 44.300
Geh-/Radwegbau (Pizzeria Roma bis Einfahrt Wertstoffhof) 50.000 50.000

Grunderwerbskosten für evtl. Geh-/Radwegebau 45.000 45.000

Feuerwehrwesen Umrüstung Sirenenanlagensowie des vorhandenen 
Unimogs in ein Schlauchwagentransportfahrzeug, Ausrüstungen 
insbesondere für Neumitglieder Erweiterung der Ausstattung für Brände 55.000 1.000 54.000

Sportplatz Albaching Umrüstung der Flutlichtanlage auf LED 10.000 10.000
Dorfweiher Albaching Neue Inselhütte 10.000 10.000
Strukturverbesserungen am Nasenbach (Renaturierung) 10.000 10.000

Flurbereinigung 11.000 11.000

4.774.400Übersicht zu den größten Ausgabeposten der Gemeinde 2022. Repro: gg

Verwaltungshaushalt  Vermögenshaushalt

 Automatisierungslösungen
 Industrielle Kommunikation
 Prozessleittechnik
 Betriebsdatenerfassung
 Systembetreuung

Thomas Späth  
Angerweg 8  
83544 Albaching  

Tel.: 08076-8550
Fax: 08076-8510
info@aucotronic.de

www.aucotronic.de
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Biomasseheizung im Baugebiet Albaching-Ost
Gemeinderat lässt sich über Möglichkeiten beraten - Verbindung zur Ortsmitte

Albaching (gg) - Sportlich wird es werden, wenn die Ge-
meinde dem Bau einer Fernwärmeleitung zustimmt und im 
Zuge des Straßenbaus die Leitungen verlegen möchte. Zu-
mindest die Machbarkeitsstudie wurde in Auftrag gegeben. 
Dabei gibt es drei mögliche Varianten für den Ausbau.
Im Rahmen der ersten Gemeinde-
ratssitzung im März lud der Ge-
meinderat Martina Weber von der 
MW Biomasse AG aus  Irschen-
berg ein. Sie stellte die grundsätz-
lichen Vor- und Nachteile eines 
Biomasse-Fernwärmenetzes in 
Albaching vor. So ist laut ihrer 
Aussagen die Versorgung des 
neuen Baugebietes nicht beson-
ders rentabel, da insgesamt zu 
wenig Wärme für Neubauten be-
nötigt wird. Interessanter ist die 
Ausbaustufe bis zur Frühlings-/
Sommerstraße, da in diesem Be-
reich auch einige ältere Gebäude 
mit mehr Energiebedarf liegen.

Im Vollausbau
zur Alpicha-Halle

Als Vollausbau käme noch der 
Anschluss bis zur Hackschnit-
zelheizung an der Alpicha-Halle 
in Frage. Aber bei dieser Lei-
tungslänge ist die Verlustleistung 
mit etwa 23 Prozent relativ hoch. 
Dafür könnte man sich eine Not-

versorgung sparen. Grundsätzlich 
sei aber eine Gastherme für die 
Not- und Spitzenlastversorgung 
sinnvoll.
Die drei geplanten Varianten um-
fassen als kleinste Ausbaustufe 
das neue Baugebiet „Albaching-
Ost” und die Sportanlagen, in der 
erweiterten Variante zusätzlich 
die Frühlingsstraße und die An-
wesen am Anger sowie die Mayer-
Anwesen und in der maximalen 
Ausbaustufe den Floriansweg und 
den Ortskern. Natürlich kann sich 
der Ausbau je nach Variante und 
Anschlussmöglichkeiten noch än-
dern. Moderne Häuser ohne Hei-
zungen mit fossilen Brennstoffen 
sind aus der Planung eher ausge-
schlossen. 

Wärmeverluste je
nach Variante 

Als gesamten Energiebedarf hat 
die MW Biomasse AG mal grob 
geschätzt und kam in Variante 1 
auf etwa 600 MWh (Megawatt-

In den blau markierten Bereichen soll geprüft werden, ob der 
Anschluss an die Fernwärme rentabel ist. Die grüne Linie stellt 
die geplante Fernwärmeleitung (Vollausbau) dar.        Repro: gg

stunden) bei einer Leitungslänge 
von 544 Meter. Wegen der kurzen 
Strecken würde der Wärmeverlust 
in den Fernwärmeleitungen etwa 
17 Prozent betragen. Bei Variante 
2 mit einem Bedarf von 829 MWh 
liegt der Verlust schon bei 20 Pro-
zent und in der Variante 3 mit 
einem Bedarf von 1023 MWh ist 
mit einem Verlust von 23 Prozent 
zu rechnen. Ob hier der Vorteil ei-
nes Verbundes zur Alpicha-Halle 
rentabel ist, muss sich noch ent-
scheiden. Aber auch Variante 1 ist 
kritisch, da die hohen Baukosten 
und die niedrige Abnahmemenge 

wegen der neuen Gebäude sich 
ungünstig auf den Energiepreis 
auswirken können.
Um genauere Daten zu erhalten 
müsste jedoch eine Machbarkeits-
studie erstellt werden, die etwa 
10.000 Euro kostet. Der Gemein-
derat beschloss, diese in Auftrag 
zu geben. Weitere Entscheidun-
gen stehen an, wenn die Kosten/
Nutzen-Rechnung erstellt und die 
potentiellen Anschließer ermittelt 
sind. Eile ist geboten, da man die 
Fernwärmeleitungen schon mit 
dem Straßeneubau der Ortsdurch-
fahrt verlegen könnte und sollte.
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Albaching (gm) - In seiner Ge-
meinderatsitzung vom 15. März 
musste sich das dünn besetzte 
Gremium vorrangig mit den The-
men Flächennutzungsplan und 
Baunaträge beschäftigen. Neben 
Bürgermeister Schreyer waren zu 
Beginn nur sieben weitere Räte 
anwesend.

Änderungen
für Zell

Entsprechend einem Hinweis des 
Landratsamtes wurde der Flä-
chennutzungsplan für Zell noch-
mal behandelt. Die Fassung vom 
Januar wurde einstimmig aufge-
hoben. Anstatt Mischgebiet Dorf 
wird nun rein Mischgebiet ausge-
wiesen, was mehr Möglichkeiten 
für einen späteren Bebauungsplan 
liefert.

Baugebiet
Albaching-Ost

Der Flächennutzungsplan für das 
Baugebiet Albaching-Ost, also 

südlich des Sportgeländes wurden 
die Stellungnahmen der zahlrei-
chen beteiligten Behörden verle-
sen und zur Kenntnis genommen. 
Die untere Naturschutzbehörde 
forderte einen detaillierteren Um-
weltschutzbericht.
Auch werde die Flächenversie-
gelung kritisch gesehen und ins 
Verhältnis zum Wachstum des 
Landkreises Rosenheim gesetzt. 
Hier führte die Verwaltung als 
Rechtfertigung die Nähe zum 
Landkreis und Stadt Ebersberg 
an, welche eher dem Wachstum 
für Albaching entspräche.

Detailplanung
im Bebauungsplan

Die Stellungnahme des SV Alba-
ching wurde ebenfalls behandelt. 
Die Einwände und Anregungen 
seien aber größtenteils im Be-
bauungsplan zu berücksichtigen. 
Die vorgebrachten Bedenken 
bezüglich möglicher Konfliktsi-
tuationen zwischen Sportbetrieb 
und Wohnbebauung im westli-

Viele Bau-Themen in der März-Sitzung
Flächennutzungspläne und Behördenbeteiligung sind trockene Themen

chen Teil, während der mittlere 
Teil möglicherweise noch Jahre 
unbebaut bleibe, wurden zur 
Kenntnis genommen. Eine mög-
liche Lösung wären temporäre 
Schallschutzmaßnahmen so Mar-

tin Niedermeier, zuständig für das 
Bauwesen in der Verwaltungsge-
meinschaft.
Die Verwaltung wurde mit dem 
weiteren Vollzug beauftragt.

Die Abbildung zeigt den erweiterten Bereich der Außenbe-
reichssatzung in Zell. Der Flächennutzungsplan sollte diesen 
Bereich behandeln.

Exklusive Gartenmöbel direkt vom Hersteller auf 3.000 m2

seit 1954

MBM Münchener Boulevard Möbel GmbH | 83539 Forsting | Steinbuchstr. 3
An der B 304 zwischen Ebersberg u. Wasserburg a. Inn | Tel. 080 94 / 90 93 44 - Mobil 0171 / 21 51 897

Aktuelle Angebote und Sonderposten auf www.mbm-moebel.de

SONDERVERKAUF   SHOWROOMIM

rrabatte bis zu 40% + Sonderrabatte bis zu 40% + Sonderrabatte bis zu 40% + Sonderrabatte bis zu 4



8 April 2022Gemeinde

Anmeldung für Zwergerlgruppe
Andrea Demmel ist für Sie bereit!

Albaching - Liebe Familien.
Ihr Kind ist noch nicht reif für 
den Kindergarten? Sie möchten 
ihm aber die Möglichkeit geben, 
in einer Gruppe mit Gleichaltri-
gen zu spielen, basteln, singen etc. 
und sich so gut auf den Start im 
„großen” Kindergarten vorzube-
reiten?
Dann sind Sie bei uns richtig! 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? 

Die Zwergerlgruppe ist ein Ange-
bot für Kinder ab zwei Jahren 2x 
wöchentlich, Montag und Freitag 
von 8:30 Uhr bis 12:15 Uhr. Gerne 
beantworte ich Ihnen Fragen be-
züglich der Zwergerlgruppe. Infor-
mation unter Tel. 08076/8883928 
(Andrea Demmel). Ich freue mich 
auf Ihren Anruf!

                Andrea Demmel

Alles wächst und gedeiht
Kinder beobachten Kressewachstum

Albaching (bp) - In den letzten 
Wochen beschäftigten sich auch 
die Eltern-Kind-Gruppen mit 
dem Frühling. Alles wächst und 
gedeiht, was auch die Kleinsten in 
den verschiedenen Gruppenstun-
den schon feststellten. Ganz ein-
fach in der Handhabung ist hier-
bei die Kresse. Eifrig wurde eine 
flache Schale mit Watte ausgelegt, 
vorsichtig angefeuchtet  und dann 
ordentlich mit Kressesamen be-

streut. Vorgezogene Kresse wurde 
in den verschiedenen Wachstum-
sphasen genauestens untersucht 
und begutachtet, besonders die 
feinen Wurzeln an der Unterseite. 
Natürlich wurde auch der Geruch 
und der Geschmack  vom Samen-
korn über den Keimling  bis zur 
erntereifen Kresse  getestet. Der 
gebastelte Klemmhase wartet ge-
duldig bis ihm das grüne Super-
food über die Ohren wächst.

Albachinger Schülerzeitung erstellt

Albaching - Mit viel Fleiß und während der 
Pausenzeit haben vier Mädchen aus der Klasse 
4c mit Unterstützung von Frau Mandetzky eine 
Schülerzeitung für Albaching erstellt.

Daniela KunerlHier einige Ausschnitte aus der Albaching Schülerzeitung.      Repro: gg



9April 2022 Nb-Aktuell

Kinder haben auch Rechte!
Aufklärungsprojekt unserer Jüngsten

Liebe Leser,

in den letzten Wochen hat sich 
die Klasse 3c aus Albaching 
intensiv mit den Kinderrechten 
beschäftigt. Im November 1989 
hat die UN die Konvention über 
die Rechte des Kindes nach 10 
jähriger Arbeit beschlossen. Die 
meisten Länder der Welt haben 
die Konvention mit über 50 Rech-
ten unterschrieben. Deutschland 
unterschrieb im Jahr 1990. Ob-
wohl viele dieser Rechte heute 
für uns fast selbstverständlich 
wirken, werden die Rechte längst 
nicht überall eingehalten. Um 
möglichst viele Menschen auch in 
Albaching darauf aufmerksam zu 
machen, haben die Drittklässler 
große gelbe Plakate gestaltet, die 
Sie in den nächsten Wochen an 
verschiedenen Stellen des Ortes 
anschauen können. Insgesamt 
hängen neun Plakate im Ort ver-
teilt.

Dies sind die Gedanken der 
Schüler*innen zu den für sie 
wichtigsten Kinderrechten:

Kinder haben ein Recht auf Für-
sorge der Eltern.
Wenn Mama und Papa nicht 
zusammenleben, zum Beispiel. 
Dann haben Kinder das Recht, 
beide Eltern regelmäßig zu tref-
fen. 

Kinder haben ein Recht auf 
Gleichheit.
Kinder sind unterschiedlich aber 

haben trotzdem alle die gleichen 
Rechte.
Ob dick, ob dünn, ob groß oder 
klein wir sollen gleichberechtigt 
sein.

Kinder haben ein Recht auf Für-
sorge bei Behinderung. 
Manche Kinder haben eine Be-
hinderung. Sie sitzen vielleicht im 
Rollstuhl. Kinder mit und ohne 
Behinderung sollten gut zusam-
menleben. Dafür gibt es das Spe-
zialwort: Inklusion.

Kinder haben das Recht auf 
Schutz vor Gewalt.
Kinder sollen keine Gewalt er-

fahren müssen. Nirgends auf der 
Welt! Sie haben ein Recht auf ein 
Leben in Frieden.

Kinder haben das Recht auf Pri-
vatsphäre.
Keiner darf unser Zimmer durch-
suchen oder in unser Tagebuch 
schauen. Wir haben ein Recht auf 
Geheimnisse und können selbst 
entscheiden, wem wir diese ver-
raten.

Recht auf Beteiligung.
Wir wollen selbst entscheiden 
dürfen bei Dingen die uns be-
treffen. Erwachsene müssen uns 
zuhören, z.B. wenn es um Schule 
und Freizeit geht. 

Recht auf Bildung.
Alles Kinder sollten die gleichen 
Chancen haben und in die Schule 
gehen dürfen. 

Recht auf Spiel, Freizeit und Er-
holung. 
Abends sollten wir alle Smart-
phones und Tablets auf die Seite 
legen und auch mal eine digitale 
Pause machen.

Recht auf Gesundheit.
Jedes Kind hat das Recht gesund 
zu leben. Jeder braucht gesundes 
Essen und sauberes Wasser zum 
Trinken.

Margret Mandetzky
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Tabelle C-Klasse 3
Zweite Mannschaft 2021/2022
1.  SV Schechen II  16 45:18 36
2.  SV Amerang II  16 33:17 32
3.  TuS Großkaro II  16 44:19 28
4.  SV Genc. Wasserb.  17 39:28 21
5.  ASV Rott am Inn II  15 33:18 21
6.  TSV Hohenthann II  16 41:23 20
7.  SV Tattenhausen II  16 32:33 20
8.  SV Forsting II  16 35:31 19
9.  SC Rechtmehring II  15 14:51 8
10.  SV Albaching II  16 13:48 6
11.  TSV Soyen II  16 15:58 4
12.  Griesstätt II (flex) zg.  8 00:00 0
12.  FC Welling zg.  13 00:00 0

Tabelle A-Klasse 3
Erste Mannschaft 2021/2022
1.  SV Aschau/Inn II  18 42:26 35
2.  SV Forsting-Pfg.  17 31:17 34
3.  SV Reichertsheim II  17 36:19 33
4.  TSV 1932 Aßling  18 34:20 33
5.  ASV Rott am Inn  17 53:34 32
6.  TSV Hohenthann  18 58:28 31
7.  SV Schonstett  15 30:15 29
8.  TSV Soyen  17 31:30 29
9.  FC Halfing  17 31:42 22
10.  TSV Emmering II  19 34:37 19
11.  SC Rechtmehring  18 25:44 16
12.  SV Albaching  18 31:46 13
13.  TSV Eiselfing II  17 16:59 8
14.  SV Ostermünchen II  18 15:50 6

Ein rundum gelungenes Trainingslager
Ideale Vorbereitung mit sonnigen Tagen am Gardasee

Albaching - Auf ein rundum ge-
lungenes Trainingslager können 
die Fußballer des SV Albaching 
zurückblicken: Im italienischen 
Manerba del Garda fanden die 
Spieler um Trainer Alfred Traut-
beck am Faschingswochenende 
ideale Bedingungen mit guten 
Trainingsplätzen und viel Sonnen-
schein vor. In vier Tagen konnten 
sechs Trainingseinheiten abgehal-
ten werden, dazwischen ging es 
in das hoteleigene Hallenbad oder 
zum Flanieren an den See.
Trotz zunehmend schwerer Beine 
konnten alle Spieler durchziehen, 
um sich so konditionell, technisch 
und spielerisch ideal für die Rück-
runde vorzubereiten. Ein beson-
derer Dank geht an dieser Stelle 
an Trainer Alfred Trautbeck, der 
sich um die Organisation, den 
reibungslosen Ablauf sowie die 
verschiedenen Trainingseinhei-
ten kümmerte. Dank gilt ebenso 

Rewe Arthur Sattler für die Obst-
spende, der K. Halik-Lehmann 
Elektro GmbH für die Spende von 
neuen Trainingsbällen sowie dem 
Busunternehmen VIM um Bus-

Die Mannschaft bei Idealbedingungen am Gardasee, die Bälle wurden von K. Halik-Lehmann 
Elektro GmbH gesponsert.

fahrer Herbert Unterhalsberger, 
der in gewohnter Weise sämtliche 
Fahrten sicher während des Trai-

ningslagers durchführte.

Michael Binsteiner

Erste Mannschaft:
Samstag 09. April 17 Uhr SV Ostermünchen II - SVA I
Montag 18. April 14 Uhr SVA I - SV Reichertsheim II
Samstag 23. April 16 Uhr SV Forsting I - SVA I
Freitag 29. April 19 Uhr SVA I - TSV Soyen
Sonntag 08. Mai 15 Uhr SV Schonstett I - SVA I

Zweite Mannschaft:
Sonntag 10. April  spielfrei
Montag 18. April  spielfrei
Samstag 23. April 18 Uhr SV Forsting II - SVA II
Do. 28. April 19 Uhr SVA II - TSV Soyen II
Sonntag 08. Mai 16 Uhr SV Genc. Wasserburg I - SVA II

Alle Spiele aller Senioren- und Jugendmannschaften
des SV Albaching finden Sie auch unter www.bfv.de

SVA-Fußball: Die nächsten Spiele
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    Benefiz 

    „Max räumt zamm“  
  Musikalische Begleitung: Michaela Haindl  
   Frei-Eintrittskarten erhältlich in der  
  Buchhandlung Fabula, Ledererzeile 23, Wasserburg                
                www.buchhandlung-fabula.de 
                                 Veranstalter: Buchhandlung Fabula 

 
Zu Gunsten 
Ukraine- 
Flüchtlinge 

 
12. April 
15 Uhr 
Rathaussaal   
Wasserburg 
 
Eintritt frei 
Spenden 
erhofft 
 
liest aus 
Band 3 

Die Abteilung Tennis des SV Al-
baching lädt ein zur Jahreshaupt-
versammlung mit Neuwahlen am 
Montag, den 9. Mai um 19:30 Uhr 
im Sportheim Albaching.

Tennis

Der Förderverein des SV Al-
baching lädt nach zweijähriger 
Pause wieder zum traditionellen 
Steckerlfischessen am Karfrei-
tag, 15. April am Sportheim in 
Albaching ein. Ab 14:30 Uhr sind 
die ersten Fische vom Grill fertig. 
Für eine ausreichende Verpfle-
gung mit Steckerlfischen, Käse-
platten und Kuchen ist gesorgt. 
Die Fische können auch abgeholt 
werden. Vorbestellungen sind je-
doch nicht möglich

Förderverein

Rückblick, Vorschau und Abstimmung Beitrag
Jahreshauptversammlung der Radsportabteilung des SV Albaching

Albaching - Bei der Jahreshauptversammlung der Radsport-
abteilung fanden sich neben Bürgermeister Rudi Schreyer 
zahlreiche Mitglieder ein, um das abgelaufene Jahr Revue 
passieren zu lassen, aber auch um auf die kommende Saison 
zu schauen. Neben diesen obligatorischen Punkten war auch 
eine Abstimmung über die Erhöhung des Mitgliedsbeitrages 
auf der Tagesordnung gestanden.

Abteilungsleiter Dominic Janda 
gab am 18. März im Wirtshaus 
Kalteneck einen Rückblick auf 
das abgelaufene Vereinsjahr und 
rief nochmal die zahlreichen Er-
eignisse ins Gedächtnis. Aber 
auch sehr interessante Statistiken 
konnte Janda präsentieren. So war 
es beispielsweise spannend zu se-
hen, wer wie viele Kilometer von 
den insgesamt 1959,44 offiziellen 
Trainingskilometern mitgefahren 
ist. Untermalt wurden diese Infor-
mationen mit einigen Bildern aus 
dem letzten Jahr.

Rückblick untermalt
mit Bildern

Der anschließende Kassenbericht 
war diesmal mit größeren Zahlen 
versehen als üblich, da für die 
Mitglieder Trikots in Gesamthöhe 
von 10.407,77 Euro beschafft wur-

den. Diese wurden zu 47 Prozent 
von Sponsoren und der Abteilung 
und zu 53 Prozent durch die Mit-
glieder selbst getragen. Die sons-
tigen Zahlen des Kassenberichts 
waren dagegen auf Niveau der 
Vorjahre was im Ergebnis zu einer 
soliden finanziellen Basis für das 
aktuelle Vereinsjahr führt. Dies, 
sowie die einwandfreie Führung 
der Kasse wurde dann im An-
schluss auch von den Revisoren 
bestätigt. Daran schloss sich dann 
der spannendste Teil des Abends 
an, bei dem es um die Erhöhung 
der Mitgliedsbeiträge ging.

Spannendster Teil - 
Erhöhung der Beiträge

Hier entschied man sich auf Sei-
ten der Abteilungsvorstandschaft 
dafür, diesen Punkt auf die Ta-
gesordnung zu setzen, da auch der 
Hauptverein über eine Erhöhung 
des Anteils nachdenkt. Und da 
der Beitrag seit über zehn Jahren 
bei den Radsportlern nicht mehr 
angepasst wurde, erschien die 
Gelegenheit hier günstig, um zum 
einen mal die Aufteilung des Bei-
trages zu erklären – ein Teil geht 
in die Kasse des Hauptvereins und 

ein Teil in die Abteilungskasse -, 
und zum anderen die Einnahmen 
für die Abteilung ein wenig zu 
erhöhen, da sich so natürlich der 
Spielraum für Zuschüsse für Mit-
glieder und Investitionen in den 
Trainingsraum natürlich erhöht. 
Nach ein paar Nachfragen aus der 
Mitgliederversammlung wurde 
die Erhöhung des Beitrages dann 
einstimmig angenommen. Somit 
wird der Beitrag ab 2023 dann um 
fünf Euro pro Mitglied erhöht.

40 Euro für
aktive Erwachsene

Ein aktiver Erwachsener zahlt 
dann also 40 Euro Abteilungs-
beitrag pro Jahr, was aber immer 
noch mehr als fair sein dürfte. Ge-
gen Ende des offiziellen Teils gab 
Janda dann noch einen Ausblick 
auf die kommende Saison, welche 
bereits mit zwei Ausfahrten be-
gonnen werden konnte.
Neben den zahlreichen Radma-
rathons und der Trainingswoche 
vom 28. März bis 3. April auf 
Mallorca wurde die Abteilung 
auch zum Tag der Vereine nach 
Haag am 29. Mai eingeladen, an 
welchem wir uns dann präsentie-
ren werden. Nach der Trainings-
woche auf Mallorca beginnt dann 
das Straßentraining ab 5. April um 
dann für die erste Veranstaltung, 
der Sternfahrt in Straßkirchen am 
5. Juni, fit zu sein. Mit Beginn des 
Straßentrainings bieten wir dann 
auch wieder Probetrainings an. 
Wer Interesse an einem solchen 

hat, der kann sich sehr gerne bei 
Dominic Janda melden. Im Rah-
men des Probetrainings können 
wir ein Leihrennrad zu Verfügung 
stellen, um so das Rennradfahren 
einmal ganz unverbindlich auszu-
probieren.
Bei unseren Trainings geht es we-
niger um Zeiten und Geschwin-
digkeiten als vielmehr um das ge-
meinsame Fahren in der Gruppe. 
Es darf also geschwitzt werden, 
es muss aber kein Angstschweiß 
sein. Weitere Termine und Infor-
mationen sind auf unserer Websi-
te zu finden unter www.radsport-
albaching.de.

Dominic Janda

Im neuen Dress „on tour”.
 Foto: M. Blank

Nb
Nb
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Dritter Platz bei „Last Wo/Man Standing” 
Lena Vogl lässt in Berlin im neuen Trikot alte Zeiten aufleben

Albaching/Berlin - Das Neue 
Trikot bringt anscheinend viel 
Glück. Unsere Lena wollte die 
alten Zeiten wieder aufleben las-
sen und ging beim „Last Wo/Man 
Standing“ in Berlin mit ihrer alten 
Mannschaft aber mit dem neuen 
SVA Trikot an den Start. Das Ren-
nen selbst fand auf einer Kartbahn 
mit einem sog. Fixie statt. Ein Fi-
xie ist ein Fahrrad, welches dem 
Aussehen nach einem Rennrad 
relativ ähnlich kommt, aber über 
keine Bremsen, nur einen Gang 
und keinen Freilauf verfügt.

Fahrrad verfügt über
keine Bremsen

Das bedeutet, dass man Kurven 
nicht anbremsen kann, wie man 
es mit einem „normalen” Fahrrad 

tun würde, sondern als geübter 
Fahrer bzw. Fahrerin das Hinter-
rad blockiert, in dem man aufhört 
zu treten um so die Geschwindig-
keit zu reduzieren.
Für den Laien hört sich das unvor-
stellbar an, aber auch der erfahre-
ne Rennradfahrer hat so seine Pro-
bleme sich das vorzustellen. Lena 
ist jedoch ein alter Hase auf dem 
Gebiet, da sie früher bereits an 
zahlreichen solcher Rennen teil-
genommen hat und ihr das Fahren 
mit dem Fixie nach wie vor noch 
im Blut liegt, wie es scheint. Das 
Event selbst findet im Turniermo-
dus statt. Dabei muss man sich 
zunächst, möchte man das Event 
gewinnen, über einen der Qualifi-
kationsläufe für eines der beiden 
Halbfinales qualifizieren. Bei die-
sem treten dann jeweils die besten 

Acht gegeneinander an. Die bes-
ten Vier jedes Halbfinales starten 
dann im Finale.
Nun ist es aber keineswegs so, 
dass man zunächst eine festge-
legte Anzahl an Runden zusam-
menfährt und es am Ende zum 
Massensprint kommt. Das ganze 
Event findet als Ausscheidungs-
rennen statt. Das bedeutet, dass 
alle zwei Runden, der oder die 
langsamste aus dem Rennen aus-
scheidet, bis am Ende ein Sieger 
feststeht. Im Qualifikationslauf 
konnte Lena mit einem zweiten 
Platz ins Halbfinale einziehen.
Dazu meinte Lena: „Nach der 
überraschend guten Quali gab 
es deswegen dann erst einmal 
einen Winzz zur (Zwischen-) Be-
lohnung. Bevor ich nach Berlin 
fuhr, musste ich erst einmal mein 
Bahnrad abstauben und die letzte 
Startnummer von vor drei Jahren 

abmontieren.” Im Finale lief es 
dann richtig rund.

Im Finale lief
es richtig rund

Und der dritte Platz im Finale war 
für Lena dann das Zuckerl an dem 
Abend, der auch so richtig cool 
geworden wäre: „Im Finale lief es 
dann noch einmal erstaunlich gut 
und die Stimmung war der Wahn-
sinn. Ambitionen, auf das Podium 
zu kommen, geschweige denn in 
das Finale hatte ich definitiv nicht. 
Das Ziel war Spaß zu haben, die 
Leute von früher zu treffen und 
natürlich die legendäre Afterpar-
ty. Ich hätte nie damit gerechnet 
auf das Podium zu fahren - aber 
umso schöner war es unser neues 
Trikot gleich so zu präsentieren.”

Dominic Janda

Der Berg ruft - Läufer kommen
Kinderlaufgruppe bei Stampfllauf gut vertreten

Albaching/Au am Inn (neu) - Am 
Samstag, den 2. April lockte der 
SC Haag wieder Läufer aus Nah 
und Fern nach Au am Inn zum 
Stampfl Berglauf. Nach einer co-
ronabedingten Pause konnte diese 
traditionsträchtige Veranstaltung 
endlich wieder stattfinden. Für 
die anspruchsvolle Strecke mit 4,2 
Kilometer und 200 Höhenmeter 
hat sich in diesem Jahr auch ein 
kleiner Trupp Albachinger Kinder 
in den vergangenen Wochen vor-
bereitet.
Die Kinder zwischen 8 und 14 
Jahren trainierten die speziellen 
Herausforderungen eines Berg-
laufs mehrmals bei herrlichem 
Frühlingswetter. Am Samstag hat-
te dann das Wetter eine besondere 
Überraschung für uns. Durch eine 
weiße Winterlandschaft kämpften 
knapp 300 Läufer den Stampfl 
Berg hinauf. Dies tat der guten 

Stimmung aber keinen Abbruch 
und alle Kinder der Laufgruppe 
des SC Haag erreichten mit ihren 
Begleitern zufrieden und stolz 
das Ziel. Im Biergarten in Au 
konnten sich alle mit reichlicher 
Verpflegung stärken und gespannt 
der Siegerehrung folgen. Auch die 
Albachinger Läufer freuten sich 
über einige Stockerlplätze. 
So wurden in ihren Altersklassen 
Mona Wollboldt und Tim Opper-
mann für den 3. Platz, Jule Woll-
boldt für den 3. Platz und Yvonne 
Oppermann für den 2. Platz ge-
ehrt. Eine besondere Auszeich-
nung wurde Regina Wollboldt 
zuteil. Sie darf sich ab heute ober-
bayrische Berglaufmeisterin in 
ihrer Altersklasse W-45 nennen. 
Schön wars und vielen Dank an 
den Veranstalter und an alle die 
dabei waren. 

Radfahren ohne Bremsen. Eine Herausforderung auch für ge-
übte Radler: Lena Vogl fährt in Berlin mit Albachinger Trikot.
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Seine Bilanz für die Jahre 2020 
und 2021 legte der Nasenbach-
Verein Albaching kürzlich bei 
der Jahreshauptversammlung im 
Wirtshaus Kalteneck vor. 
Beisitzer Ralf Wagner brachte 
dabei in seinem kurzen Rück-
blick die markantesten Ereignisse 
auf den Punkt: Zum einen habe 
man erstmals in der dreißigjäh-
rigen Vereinsgeschichte auf die 
monatliche Herausgabe eines 
Nasenbach-Magazins verzichten 
müssen. Im April 2020 war die 
Redaktionsarbeit nämlich wegen 
der scharfen Lockdown-Regeln 
nicht möglich. 
Zum anderen habe man sich aber 
danach wieder gut gefangen und 
konnte die Dorfzeitung „Rund um 
den Nasenbach“ weiter befüllen 

und herausgeben, trotz brach-
liegendem öffentlichen Leben. 
Für die Zukunft des Nasenbach-
Magazins legte sich Wagner fol-
gendermaßen fest: „Wir machen 
weiter. Versprochen!“.
Auf einen gewachsenen und ins-
gesamt sehr stabilen Kassenstand 
konnte anschl ießend Günter 
Ganslmeier verweisen. 

Stabiler
Kassenstand

Seit Beginn der Corona-Phase 
sei die Dorfzeitung bei insgesamt 
gleich bleibenden Werbeflächen 
insgesamt etwas dünner gewor-
den, so Ganslmeier. Deshalb habe 
man bei gleich bleibenden Ein-
nahmen weniger Druckkosten als 

üblich gehabt. Die Kassenlage sei 
deshalb insgesamt sehr erfreulich, 
die Vorstandschaft werde sich in 
den nächsten Monaten überlegen, 
ob ein bestimmter Teil davon für 
wohltätige Zwecke gespendet 
werden sollte. Für die Kassen-
prüfer stellte Fritz Müller eine 
einwandfreie Buchführung fest, 
die Entlastung für die Jahre 2020 
und 2021 durch die 22 anwesen-
den Vereinsmitglieder erfolgte 
einstimmig.

Entschädigung
für Ehrenamt

Günter Ganslmeier stellte im 
nächsten Teil auch die geplanten 
Satzungsänderungen vor. Neben 
einigen kleinen Berichtigungen   
stand dabei die Aufnahme von   
pauschalisierten Aufwandsent-
schädigungen für ehrenamtliche 
Tätigkeiten im Mittelpunkt. Da-
durch könne man in Zukunft den 
teils beträchtlichen Aufwand für 
die Erstellung und den Vertrieb 

der Dorfzeitung durch die Eh-
renamtspauschale honorieren, so 
Ganslmeier. 
Die Höhe sei auf derzeit 840 Euro 
pro Person und Jahr begrenzt. Das 
Geld könne dem Verein wieder 
gespendet werden und anschlie-
ßend bei der Einkommensssteuer-
erklärung steuermindernd ange-
setzt werden, so Ganslmeier. Die 
vorgeschlagene Satzungsänderung 
wurde einstimmig angenommen.  
Bei den anschließenden turnus-
mäßig anstehenden Neuwahlen 
blieb fast alles beim Alten: Gün-
ther Müller und Uli Vital wurden 
als erster und zweiter Vorsitzender 
wiedergewählt, sie gehen damit in 
ihre vierte Amtsperiode als Füh-
rungsduo. 

Melina Haller neu
in der Vorstandschaft

Ebenso im Amt bleiben Günter 
Ganslmeier als Kassier und Lisa 
Liebmann als Schriftführerin. 
Bei den insgesamt fünf Beisitzern 
gab es lediglich einen Wechsel: 
Benjamin Moser trat nicht mehr 
zur Wahl an, dafür wurde Melina 
Haller neu ins Gremium gewählt   
und unterstützt nun gemeinsam   
mit Ralf Wagner, Sylvia Lieb-
mann, Günter Haller und Wulf 
Heumann die Vorstandschaft. Als 
Kassenprüfer fungieren auch für 
die nächsten zwei Jahre Johannes 
Wimmer und Fritz Müller.

Radltour im
August geplant

Zum Abschluss wies zweiter Vor-
stand Uli Vital noch auf die Plä-
ne für die nächste Zeit hin. Man 
werde weiterhin am Hauptziel des 
Vereins arbeiten, der Herausgabe 
der Albachinger Dorfzeitung, so 
Vital. Darüberhinaus sei Anfang 
August eine fünftägige Radltour 
entlang der Vils über Altötting 
und wieder nach Albaching ge-
plant, zwei Plätze seien dafür 
noch frei. Und schlussendlich 
wolle man heuer im Oktober auch 
wieder das traditionelle Schaf-
kopfturnier veranstalten, so Vital.

„Wir machen weiter. Versprochen!”
Günther Müller und Uli Vital bleiben an der Spitze des Nasenbach-Vereins

Albaching (fk) - Auf Kontinuität setzt der Nasenbach-Verein: 
Günther Müller und Uli Vital bleiben als erster und zweiter 
Vorsitzender im Amt. Neu im fünfköpfigen Beisitzerteam ist 
für die nächsten zwei Jahre Melina Haller. Bei einer Sat-
zungsänderung wurde die Zahlung von Ehrenamtspauscha-
len für Redakteure und Vorstandsmitglieder ermöglicht.

Die neue Vorstandschaft (von links): Lisa Liebmann, Uli Vital (2. Vorstand), Melina Haller, Gün-
ther Müller (1. Vorstand), Ralf Wagner, Sylvia Liebmann, Günter Haller, Wulf Heumann, Günter 
Ganslmeier, Fritz Müller                   Foto: Konrad

Vorstände Nb-Verein: 

1991 – 93: Christian Huber 
1993 – 95: Franz Konrad 
1995 – 99: Maria Zech 
1999 – 05: Günter Ganslmeier 
2005 – 09: Rita Neumann 
2009 – 16: Gerty Trautbeck 
2016 – 24: Günther Müller
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Flammkuchen mit Spargel
das grüne Rezept von Vroni

Teig: 300 g Weizenmehl, 125 ml Wasser, 3 EL Olivenöl, 1 TL Salz
Alle Zutaten zu einem Teig verkneten, in einer Schüssel zugedeckt 
ruhen lassen, bis der Belag fertig ist. Den Backofen auf 250°C vor-
heizen.

Belag: 2 rote Zwiebeln, 1 Bd. grüner Spargel, 10 Kirschtomaten, 100 
g geriebenen Gouda, 250 g Crème fraîche, 100 g Naturjoghurt, Pr. Zu-
cker, Salz, Pfeffer
Den grünen Spargel schälen und kurz blanchieren, in Stücke schnei-
den oder halbieren, die Kirschtomaten halbieren. Die geschälten 
Zwiebeln in Ringe schneiden. Den Teig zweiteilen und ausrollen, auf 
ein Backpapier legen, mit Crème fraîche und Joghurt bestreichen. 
Spargel, Tomaten und Zwiebeln verteilen, würzen und zum Schluss 
mit Käse bestreuen. 5-10 min knusprig backen.

Viele frühlingshafte Aufgaben
Leckere Wild-Kräuter gezeigt und erklärt

Albaching ( jn) - Wir möchten 
alle Naturverbundenen und expe-
rimentierfreudigen Genießer recht 
herzlich einladen am 23. April um 
13:30 Uhr auf den Reimerhof zu 
kommen. Unsere Kräuterpädago-
gin Rosmarie Pöschl wird uns dort 
gesunde und leckere Wild-Kräuter 
zeigen und erklären. Dazu gibt es 
Kostproben und viele Anregungen 
den eigenen Speiseplan zu berei-
chern. Wir bitten um eine vorheri-
ge Anmeldung unter 08076 / 1829 
die Kursgebühr ist 18 Euro.
Frühlingshafte Aufgaben beschäf-
tigen das Vorstandsteam mit der 
Pflege der Kreisel und der Insel. 
Aber das Ergebnis kann sich se-
hen lassen. Auch die „Neulinge“ 
trauen sich schon alleine ins Boot! 

Ein kleiner Baum musste auf der 
Insel gefällt werden.. das Kom-
postsofa repariert... alles kein 
Problem. Jetzt steht noch die Er-
neuerung des Wappens an, wobei 
die Mosaikfließen schon bestellt 
sind.
Auch bei der Inselhütte tut sich 
was, das Holz ist endlich geliefert, 
es geht los. Die erste Vorhut zum 
Weidenflechten war schon erfolg-
reich und hatte einen wunderschö-
nen Samstag Nachmittag bei der 
Gartenbäuerin Lisa Mühlbauer 
verbringen dürfen. Diese gibt am 
30. April einen Weidenflechtkurs 
im Bauernhausmuseum Amerang. 
Anmeldung unter 0175 / 3628127. 
Die Kursgebühr beträgt 18 Euro 
plus den Eintritt von 5,50 Euro.

Grüne Tipps im Gartenseminar
Informativ und bereichernd

Albaching ( jn) - Grüne Tipps 
gab es Mitte März im Gartense-
minar. Das ist ein Seminar für 
alle Gartenbauvereinsmitglieder 
des Landkreises. Organisiert vom 
Kreisverband, dauert es zwei bis 
drei Tage, mit vielen verschiede-
nen Vorträgen unterschiedlichster 
Referenten. Also voll informativ 
und bereichernd. Einige Tipps 
möchte ich an euch gleich weiter-
geben.
Im Landratsamt gibt es eine Lis-
te für all die  Obstsorten, die für 
unser Gebiet und genau unser 
Klima im nördlichen Landkreis 
gut gedeihen, gut reifen und gut 

schmecken. Einfach im Land-
ratsamt anrufen und mit Herrn 
Pröll oder Frau Summerer spre-
chen. Der Gärtner aus Gars, Herr 
Gaststeiger gab uns den Ratschlag 
doch mal mit Gesteinsmehl unsere 
Beete zu bestreuen, weil dann die 
Mineralstoffe wieder aufgefüllt 
und das Wachstum angeregt wird. 
Frischer duftender Kaffeesatz 
soll gegen Schnecken-fraß helfen, 
weil die keinen Kaffee mögen. 
Die Eierschalen fein mahlen und 
besonders aufs Salatbeet streuen. 
Das Calcium ist sehr wichtig für 
ein gutes Blattwachstum. Gurken 
mögen ein feuchtwarmes Klima 
und Mittags eher Schatten, To-
maten lieben einen feuchten Fuß, 
trockene Blätter und volle Sonne. 
Deshalb ist eine Gemeinschaft im 
Gewächshaus eher schwierig.
Der Vortrag von Frau Hunger über 
das neu entdeckte Fermentieren 
gab viele Anregungen Gemüse 
gesund und mit wenig Energie-
verbrauch zu verarbeiten. Und 
dabei ist nicht nur das Sauerkraut 
gemeint. Diese Referentin werden 
wir bei Gelegenheit auch nach Al-
baching holen.
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Absage des Schülerkonzerts
JHV Theater- & Musikverein am 11. Mai

Albaching (wfj) - Der Theater- 
und Musikverein Albaching lädt 
alle Mitglieder am Mittwoch, 11. 
Mai, um 19:30 Uhr zur Jahres-
hauptversammlung im Bürger-
saal ein. Auf der Tagesordnung 
stehen unter anderem der Bericht 
des 1. Vorsitzenden, Rückblick, 
Neuwahlen der Vorstandschaft, 
Ideensammlung für das dies-
jährige Theater und Infos über 
den Betriebsausflug 2022. Die 
Vorstandschaft würde sich über 

zahlreiches Erscheinen freuen. 
Leider muss das Schülerkonzert 
des Theater- & Musikvereins, das 
erst am 13. März und dann am 24. 
April geplant war, nun mit gro-
ßem Bedauern komplett abgesagt 
werden. Der Verein und die Mu-
siklehrer hoffen, dass die Musik-
schüler trotzdem beim Fortschritt 
ihres Könnens nicht nachlassen 
und freuen sich schon, ihnen dann 
im nächsten Jahr wieder die große 
Bühne bieten zu können.

Albaching (hm) - Nicht weniger 
als vier Wanderungen absolvierte 
die Ü60-Wandergruppe im Monat 
März. Anfang des Monats ging es 
zunächst von Gars aus über den 
Innleitenweg zur Nasenbachmün-
dung in den Inn in der Nähe von 
Königswart.

Rund um den
Soyensee

Die nächste Wanderung führte 
„Rund um den Soyensee”. Interes-
sant ist dabei, dass der Nasenbach 
beim Bau des Haager Kraftwerks 

in Urfahrn / Vorderleiten ab der 
Schleifmühle zwecks Versorgung 
der Wasserkraft des Soyensees 
umgeleitet wurde.
Ab der Schleifmühle wurde über 
Mühlthal eine „Not-Verrohrung” 
bis zur Vereinigung mit dem 
Altdorfer Bach durchgeführt, 
bis er wieder an der Oberfläche 
auftaucht. Für den weiteren Was-
serbestand des Soyenersees sorgt 
zudem der von Westen herkom-
mende Laugenbach. Laut Altbür-
germeister Seidinger soll dieser 
Zufluss seinen Ursprung im Aig-
ner Moos haben.

In der nächsten Wanderung folgte 
man der Attel von Assling / Hol-
zen aus zur Moosach-Mündung.

Albachinger „Spuren”
an Attler Maibaum

Ende März wanderte man vom Fi-
scher Gust in Attel über den Inn-
damm bis kurz vor Heberthal. Mit 
etwas Mühe „erklomm” man dort 
das Steilufer des Inns, um dann 
den Weg über Reisach, Kornberg 

und Limburg fortzusetzen. Auf 
dem Gelände der Stiftung Attel 
überraschte dann der Maibaum 
mit dem Erinnerungs-Schild 
„Maibaumdiebe Albaching / 
Utzenbichl”. Erwähnenswert ist 
auch die wunderschöne Mutter-
gottes Kapelle in Kornberg, aber 
auch die steinerne Gedenk-Tafel 
zu Beginn des Weges, die an ein 
tragisches Autounglück vor fast 
60 Jahren erinnert.

Vier Wanderungen in vier Wochen
Ü60-Wandergruppe war im März besonders fleißig und sportlich

Die Wandergruppe am Soyensee bei der Einmündung des Na-
senbach in diesen.

Die sportliche Gruppe nach Erklimmen des Steilufers des Inn 
bei Reisach.       Fotos: (hm)
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Jagdrevier Utzenbichl wird neu verpachtet
Jagdgenossen vergeben das Revier an Bonifaz Viehhauser und Sascha Kanowski

Kalteneck (as) - Wichtigster Punkt der Jagdversammlung 
der Utzenbichler Jagdgenossenschaft war die Neuverpach-
tung des Revieres ab April für die kommenden Jahre. Die 
Höhe des Pachtpreises, die Regulierung eventueller Wild-
schäden, die Vertragslaufzeit und auch die neue Bestimmung 
des Rehwildabschusses waren wichtige Punkte hierzu.

Mit 22 Teilnehmern war die Jagd-
versammlung am 31. März er-
freulich gut besucht. Jagdvorstand 
Josef Pöschl begrüßte die Bürger-
meister Rudi Schreyer und Wast 
Friesinger, die anwesenden Jäger 
sowie alle Jagdgenossen bevor er 
den Tätigkeitsbericht des vegan-
genen Jahres vortrug.
In mehreren Sitzungen wurden 
hierbei die anstehende Neuverga-
be vorbereitet. Im anschließenden 
Kassenbericht konnte Gust Sei-
dinger von einem kleinen Plus im 
Kassenbestand zum 31. Dezember 
berichten. Somit ist auch in diesen 

Jahr eine Auszahlung von 2,50 
€ je ha möglich, die Auszahlung 
wurde wieder für den Zeitraum 
vom 15. Mai bis 15. Juni beim 
Bankhaus RSA festgelegt. Vor 
der Abstimmung des neuen Jagd-
pachtvertrages musste von den 
Jagdgenossen noch über Inhalte 
des neuen Pachtvertrages abge-
stimmt werden.
Es wurde sich im wesentlichen 
auf eine Beibehaltung der Be-
stimmungen zur Pachthöhe und 
der Wildschadensregulierung des 
bisherigen Vertrages geeinigt. 
Alternativ wäre ein höherer Jagd-

Jagdvorstand Josef Pöschl  
(links) überreicht seinen Vor-
gänger  Nikolaus Barth Blu-
men und einen Gutschein für 
langjährige Vorstandsarbeit.

Foto: Friesinger

pachtschilling bei einer gedeckel-
ten Summe zur Wildschadesregu-
lierung möglich gewesen. Bereits 
beim Thema Pachtvertrag sowie 
später beim Tagesordnungspunkt 
Wünsche und Anträge wurde 
mehrfach auf eine nötige An-
passung des neu zu erstellenden 
Abschussplanes nach oben hinge-
wiesen. 

Verpachtung läuft
neun Jahre

Bei der Abstimmung zur Neuver-
pachtung des Jagdrevieres muss 
gemäß Satzung mit Stimmen- und 
Flächenmehrheit gewählt werden. 
Mit überwältigender Mehrheit 
wurde den gemeinsamen Bewer-
bern Bonifaz Viehhauser und Sa-
scha Kanowski das Jagdrevier für 
die nächsten neun Jahre zugespro-

chen. Die beiden lösen Bonifaz 
Viehhauser sen., zuletzt bereits 
zusammen mit Bonifaz Viehhau-
ser jun., nach vielen Jahrzehnten 
als Revierjäger ab. Als besonde-
ren Tagesordnungspunkt konnte 
Vorstand Josef Pöschl Nikolaus 
Barth und Josef Schreyer für ihre 
vielen Jahre währende Tätigkeit 
als Jagdvorstand und Kassier mit 
einem Gutschein und Blumen für 
die Ehefrauen ehren.

Selbstgebackene RSA-Kuchen 
für den guten Zweck!

Wir laden ein zur Jagdversamm-
lung der Jagdgenossenschaft Al-
baching am Donnerstag, den 14. 
April um 19:30 Uhr im Gasthaus 
Kalteneck. Tagespunkte sind unter 
anderem Verwendung des Jagd-
pachtschillings 2021 und Antrag 
auf Verlängerung der Jagdpacht.
Das Rehessen ist am Ostermon-
tag, den 18. April um 19:30 Uhr 
im Gasthaus Steinacker. Alle 
Jagdgenossen mit Partner sind 
dazu herzlich eingeladen. Es la-
den ein: Die Jagdpächter.

Jagdgenossenschaft
Albaching

Das Rehessen der Jagdgenossen-
schaft Utzenbichl findet heuer am 
21. April im Maibaumstüberl in 
Moos um 19 Uhr statt. Eingeladen 
sind alle Grundstücksbesitzer mit 
Begleitung. Auf ein zahlreiches 
Kommen freuen sich die Jagd-
pächter.

Jagdgenossenschaft
Utzenbichl



Vereinsforums- 
Terminkalender

Liebe Leser und Freunde des Nb-Maga-
zins, der Vereinsforumskalender wird be-
wusst in der Mittelseite des Nb-Magazins 
gesetzt. So haben Sie die Möglichkeit, die-
se Seite einfach aus dem Heft zu nehmen 
und an Ihre Pinwand zu heften.

Zudem können künftig auf dem Termin-
kalender einzelne Vereine und Gruppie-
rungen die Eckdaten ihres Angebotes ver-
öffentlichen oder auf besondere Aktionen 
hinweisen. Bitte senden Sie uns dazu den 
entsprechenden Text mit dem Hinweis 
„Vereinsforumskalender”.

Erster Bürgermeister Rudolf Schreyer 08076 / 81 02
Gemeindeverwaltung Albaching  08076 / 93 55
Ak Geschichte Fritz Betzl jun. 08076 / 16 53
Ak Handwerk / Gewerbe Winfried Göschl 08076 / 17 47
Ak Landwirtschaft Hans Zacherl 08076 / 635
Ak Ortsentwicklung Wast Friesinger 08076 / 82 82
Ak Senioren Helmut Maier 08076 / 81 63

Pfarrer Josef Huber 08076 / 395 oder 240
Gemeindereferenten Michael Kafka 0172 / 898 83 42
Pfarrgemeinderat Josefa Reithmeier 08076 / 87 03
Pfarrbücherei Roswitha Wimmer 08076 / 10 13
Kirchenchor Kevin Komorek 08076 / 402
Seniorenkreis Elisabeth Fleidl 08076 / 89 45
Kath. Frauengemeinschaft Ingrid Schreyer 08076 / 81 02
Marianische Männerkongregation Anton Mayer jun. 08076 / 88 89 96
Katholisches Landvolk Robert Mayer 08076 / 88 92 00
 Christiane Schuster 08076 / 605
Katholische Landjugend Christina Sanftl 0175 / 670 80 45
 Annika Pöschl 08076 / 18 29
Kath. Kindergarten Birgit Weilnhammer 08076 / 88 99 080
Ministranten Jana u. Viktoria Horny 08076 / 88 69 65

Bauernverband Albaching Maria Gschwendtner 08076 / 88 69 58
 Hans Zacherl 08076 / 635
Bauernverband Utzenbichl Anna Barth 08076 / 16 37
 Josef Pöschl 08076 / 18 29
Bayern-Freunde Oibich (Fanclub) Wast Friesinger 08076 / 82 82
Blaskapelle Franz Stöckl 08076 / 15 60
BDO Dartclub René Pfeifer 0170 / 8910102
CSU-Ortsverband Wast Friesinger 08076 / 82 82
Eltern-Kind-Gruppen Barbara Pfitzmaier 08076 / 82 42
 Johanna Neuwieser 08076 / 73 31
Feuerwehr-Vorstand Stefan Fleidl 08076 / 89 45
Feuerwehr-Kommandant Josef Friesinger 08076 / 82 82
Förderverein Schule Georg Barnreiter 08076 / 85 82 
Förderverein SVA Andreas Moser 0160 / 920 737
Franzi Preuß (Fanclub) Hans Bubb 08071 / 90 04 546
Gruppe „Neues Leben“ Birgit Eisenauer 08076 / 88 69 84
Gruppe „Rhythm Elements“ Verena Wimmer 08076 / 10 13
Hütte Kottersberg Bernhard Seidinger 08076 / 13 29
Hütte Thal Michael Seidinger 08076 / 257
Jagdgenossenschaft Utzenbichl Klaus Barth 08076 / 16 37
Jagdgenossenschaft Albaching Hans Raab 08076 / 311
Modellbahnclub Filzenexpress Alois Setz 08072 / 32 14
Maibaumfreunde Alb.-Utzenb. Martin Edlbergmeier 08076 / 18 71
Nasenbach-Verein Günther Müller 08076 / 88 88 337
 Redaktionsbüro 08076 / 72 86
Obst- und Gartenbauverein Johanna Neuwieser 08076 / 73 31
Oldtimer-Freunde Christoph Huber 08076 / 13 25
Schützengesellschaft Bonifaz Viehhauser jun. 08076 / 88 88 40
Soldaten- und Kriegerverein Klaus Seidinger 08076 / 10 25
Solidarität Albaching-Rosenberg Günter Ganslmeier 08076 / 88 99 80
Sportverein (Hauptverein) Günther Müller 08076 / 88 88 337
Sportverein (Fußball) Alfred Trautbeck 08076 / 88 68 98 
Sportverein (Tennis) Martin Ziel 08076 / 88 65 99
Sportverein (Stockschützen) Wilhelm Oberland 08076 / 10 35
Sportverein (Radsport/Triathlon) Dominic Janda 0171 / 344 00 42
Sportverein (Volleyball) Claudia Mayer 08076 / 88 92 00
Sportverein (Zumba) Jennifer Vasquez-Peralbo 08076 / 32 33 256
Theater- u. Musikverein Herbert Binsteiner 08076 / 356
Zwergerlgruppe Andrea Demmel 08076 / 88 83 928

Gemeinde

Pfarrgemeinde

Vereine / Gruppierungen

Woher stammen 
die Termine?

Alle Termine, die im Internet unter 
www.nasenbach.de
eingestellt wurden, werden in diesem 
Terminkalender abgedruckt. Sollten Sie 
Vereinstermine veröffentlichen wollen, 
dann senden sie diese bitte an das Nb-
Magazin:

redaktion@nasenbach.de

Bitte beachten Sie, dass Sie Terminver-
schiebungen auch an uns senden sollten. 
Wir können leider nicht prüfen, ob die 
Termine im Internet aktuell sind.

Das Gleiche gilt für den Terminkalender 
im Nb-Magazin auf der vorletzten Seite. 
Wir verwenden grundsätzlich die Termin-
liste im Internet, sofern nicht für die aktu-
elle Ausgabe des Magazins neue Termine 
gemeldet werden.
Sollten Sie einen Ansprechpartner bei 
ihrem Verein mit Berechtigung für den 
Internet-Terminkalender haben, können 
sie das gerne auch direkt erledigen lassen.
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AlbachingKontakte / Infos

Fr. 8.04. Kreuzweg der Kinder, Kirche, Kirche, 15 Uhr
  Jahreshauptversammlung, Schützen, Kalteneck
  Frühlingswanderung, kfd, Wagner in Point, 14 Uhr
So. 10.04. Fastenwanderung, KLB, Fam. Feckl, Oed, 15 Uhr
  Ostereierschießen bis 17 Uhr, Preisverleihung 18 Uhr, 
  Schützen, Kalteneck, 10 Uhr
Di. 12.04. Gemeinderatssitzung, GDE, Bürgersaal, 19:30 Uhr
Do. 14.04. Jagdversammlung, Jagd Albaching, Kalteneck, 19:30 Uhr
  Friedensgebet (abwechselnd jeden Do. Alb/Pf), Pfarrei, Kirche, 19 Uhr
  Maibaumstüberl (bis 31.4.), Maibaumfreunde, Demmel in Moos, 19 Uhr
  Ölbergandacht  / Verkauf Osterkerzen KLJB, Kirche, 21 Uhr
Fr. 15.04. Karfreitagsliturgie, Kirche, Kirche, 15 Uhr
  Steckerlfischessen, Förderverein SVA, Sportheim, 14:30 Uhr
So. 17.04. Auferstehungsfeier / Eucharistiefeier um 10:30 Uhr  / Verkauf Osterkerzen 
  KLJB, Kirche, Kirche, 5 Uhr
Mo. 18.04. Ostergottesdienst, Kirche, Kirche, 9 Uhr
  Rehessen, Jagd Albaching, Kalteneck, 19:30 Uhr
Mi. 20.04. Seniorentreff, Pfarrei, Gemeindehaus, 14 Uhr
Do. 21.04. Rehessen, Jagd Utzenbichl, Maibaumstüberl, 19 Uhr
Fr. 22.04. Jahreshauptversammlung, SVA-F, Sportheim, 20:30 Uhr
Sa. 23.04. Osterfrühstück, kfd, Gasth. Luger, Forsting, 9 Uhr
  Frühlingskräuterführung, OGV, „Reimahof“, 13:30 Uhr

M a i  2 0 2 2

J u n i  2 0 2 2

J u l i  2 0 2 2

A u g u s t  2 0 2 2

So. 1.05. Maibaum aufstellen, Maibaumfreunde/SGA, Ortsmitte, 11 Uhr
Mo. 2.05. Kesselfleischessen, Schützenverein, Ortsmitte, 18 Uhr
Di. 3.05. Jahresmesse, MMC, Kirche, 19 Uhr
Do. 5.05. Frauenstammtisch, kfd, Kalteneck, 19:30 Uhr
Sa. 7.05. Wallfahrt nach Altötting, Pfarrei, 5:30 Uhr
Mo. 9.05. Jahreshauptversammlung, SVA-T, Sportheim, 19:30 Uhr
Di. 10.05. Gemeinderatssitzung, GDE, Bürgersaal, 19:30 Uhr
Mi. 11.05. Jahreshauptversammlung, TMVA, Bürgersaal, 19:30 Uhr
So. 15.05. Erstkommunion, Kirche, 10:30 Uhr
  bis 15.6. Auszahlung Jagdpachtschilling, Jagd Utzenbichl, RSA
Mo. 16.05. Jahreshauptversammlung, SVA, Sportheim, 19:30 Uhr
Fr. 20.05. Maiandacht, KLJB, Jugendkreuz, 19 Uhr
  Jahreshauptversammlung, OGV, Kalteneck, 20 Uhr
So. 22.05. Maiandacht anschl Maibowle im Pfarrgarten, kfd, Kirche, 19 Uhr
Do. 26.05. Radtour, OGV, Maibaum, 13 Uhr
Di. 31.05. Vereinsausflug, OGV/kfd, 8 Uhr

Fr. 3.06. Jahreshauptversammlung, kfd, Kalteneck, 14 Uhr
Di. 14.06. Orgelkonzert (nach dem Gottesdienst), Kirche, 19:30 Uhr
Di. 21.06. Krankenwallfahrt nach M. Altenburg, kfd, Kinderhaus, 18 Uhr
  Gemeinderatssitzung, GDE, Bürgersaal, 19:30 Uhr
Sa. 25.06. Petersfeuer, KLJB, Gröben

Fr. 1.07. Firmung, Kirche, 9:30 Uhr
Di. 12.07. Gemeinderatssitzung, GDE, Bürgersaal, 19:30 Uhr
Di. 26.07. Gemeinderatssitzung, GDE, Bürgersaal, 19:30 Uhr
Mi. 27.07. Jahreshauptversammlung, Bayernfreunde, Bürgersaal, 20 Uhr
So. 31.07. (oder 7. August) Pfarrgartenfest, Pfarrei, Pfarrgarten

Sa. 6.08. Ferienprogramm, OGV, 14 Uhr
So. 14.08. Fahrzeugweihe, FFW, FW-Haus
Mo. 15.08. Kesselfleischessen, FFW, FW-Haus, 18 Uhr
  Gedenk-GD an verst. Mitglieder, OGV, Kirche
Fr. 26.08. Salatessen, OGV, Bürgersaal, 19:30 Uhr
Mi. 31.08. Kräuterbusch‘n binden, kfd, Seidinger in Thal, 13:30 Uhr

Albaching
Gemeindekanzlei:
Di:    8:30 - 11:30 Uhr
Do:  14:00 - 18:00 Uhr
Tel: 08076 - 9355

Bürgermeistersprechstunde:
Do:  16:00 - 18:00 Uhr
- nach telefonischer Vereinbarung
 08076 - 9355

Nachbarschafts-/Bürgerhilfe:
- telefonischer Auftrag unter 08076 - 
8894060 (Anrufbeantworter)

Pfarrbücherei:
Di: 16:00 - 18:00 Uhr
So: 09:00 - 10:30 Uhr
Tel: 08076 - 1013
 08076 - 887006

Wertstoff hof (Sommerzeit): 
Do:  17:00 - 19:00 Uhr
Sa:  10:00 - 13:00 Uhr

Pfarrbüro Albaching:
Di:   8:30 - 10:00 Uhr
  17:00 - 19:00 Uhr
Tel: 08076 - 240

Sprechzeit Gem.-Referent Kafka:
Mo:   9:00 - 11:00 Uhr

Sprechzeit Pfarrer Huber:
Di: 18:00 - 18:45 Uhr

Arzt Dr. med. Irene Rauen:
Mo, Di:   8:00 - 12:00 Uhr
Do, Fr:   8:00 - 12:00 Uhr
Do:  16:00 - 19:00 Uhr
Tel: 08076 - 9604

Arzt Dr. med. Peter Rauen:
Mo:    8:00 - 12:00 Uhr
Mi-Fr:   8:00 - 12:00 Uhr
Mo: 16:00 - 19:00 Uhr
Di: 15:00 - 18:00 Uhr
Fr: 15:00 - 17:00 Uhr
Tel: 08076 - 9604

VG Pfaffi  ng:
Mo-Fr:   8:00 - 12:00 Uhr
Mo: 14:00 - 18:00 Uhr
Tel: 08076 - 9198-0

Gottesdienste St. Nikolaus:
Di:  19:00 Uhr
So: 10:30 Uhr (1.,3.,5. So im Monat)
        9:00 Uhr     (2.,4. So im Monat)

Gottesdienste Ev.-Lutherische
Kirche Wasserburg:

So. 03.04. 10 Uhr Wasserburg
  18 Uhr Gabersee
So. 10.04. 10 Uhr Wasserburg
Do. 14.03. 19 Uhr Wasserburg
Fr: 15.04. 19 Uhr Wasserburg
  15 Uhr Feldkirchen
So. 17.03.   6 Uhr Wasserburg
  10 Uhr Wasserburg
  18 Uhr Gabersee
So. 24.04. 10 Uhr Wasserburg

ÜBERÖRTLICH:
Caritas Wbg. 08071/9063-0
LRA Rosenheim 08031 /392-01
Jobcenter 08031 / 901-50
Frauennotruf 08031 / 381 478
Giftnotruf 089 / 182 40

APOTHEKEN:
Haag 08072 / 98700
Soyen 08071 / 88 85
Wasserburg 08071 / 15 04
Edling 08071 / 82 88
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Redaktionsbüro: Floriansweg 2, 83544 Albaching
   08076 / 88 99 80 (Telefon - MNC-Tec)
   08076 / 88 99 87 (Telefax)
Internet:   http://www.nasenbach.de
E-mail:    redaktion@nasenbach.de

Öffnungszeiten:  am Klammerabend und zur Redaktionssitzung
Vorstand:  Günther Müller (08076 / 88 88 337)
Kasse/ Anzeigen: Günter Ganslmeier, Tel. 08076 / 88 99 80 (MNC-Tec)

Kontakte und Adressen

Müll / Papiertonne

W e i t e r e  T e r m i n e  2 0 2 2

Mi. 7.09. Umweltmobil am Wertstoffhof, 10:45 bis 11:45 Uhr
Di. 13.09. Gemeinderatssitzung, GDE, Bürgersaal, 19:30 Uhr
Sa. 24.09. Diözesanwallfahrt n. Altötting, kfd

N
b-

M
ag

az
in

Oktober

Ende September / Anfang Oktober - Hockeyturnier KLJB

Fr. 7.10. Gebet durch die Nacht, MMC, Kirche
Di. 11.10. Gemeinderatssitzung, GDE, Bürgersaal, 19:30 Uhr
Mi. 12.10. Vereinsforum, VerFor, Bürgersaal, 19:30 Uhr
Mo. 17.10. Kirta-Kaffee, OGV, Gemeindraum, 14 Uhr

Dezember

Mo. 05.12. und 6.12. Nikolausdienst, KLJB

Müllabfuhr :
Do. 12. Mai
Fr. 27. Mai
Fr. 10. Juni
Do. 23. Juni
Do. 07. Juli
Do. 21. Juli
Do. 04. August
Fr. 19. August
Do. 01. September
Do. 15. September
Do. 29. September
Do. 13. Oktober
Do. 27. Oktober
Do. 10. November
Do. 24. November
Do. 08. Dezember
Do. 22. Dezember

Papier „chiemgau recycl.”: 
Di. 28. Juni
Di. 26. Juli
Di. 23. August
Di. 20. September
Di. 18. Oktober
Di. 15. November
Di. 13. Dezember

Papier „remondis”:
Do. 28. April
Fr. 27. Mai
Do. 23. Juni
Do. 21. Juli
Fr. 19. August
Do. 15. September
Do. 13. Oktober
Do. 10. November
Do. 8. Dezember
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Kontakte / Infos Rechtmehring

So. 8.04. Jahreshauptversammlung, Volleyball, 19 Uhr
Fr. 29.04. Jahreshauptversammlung, SCR, 19:30 Uhr

A p r i l  2 0 2 2

M a i  2 0 2 2

Maitenbeth

Fr. 8.04. JHV Stockschützen, FC Maitenbeth, Gasthaus Boschner 19:30 Uhr
Sa. 9.04. Sauessen, Schützenverein Alpenblick, Gasthaus Boschner, 19:30 Uhr
Do. 14.04. Frühjahrsversammlung, Tennis, FC Maitenbeth, 20 Uhr
So. 24.04. Tag der offenen Türe, FC Maitenbeth
Di. 26.04. Vorstandstreffen Katholische Frauengruppe, Pfarrheim, 19:30 Uhr

M a i  2 0 2 2

J u l i / A u g u s t  2 0 2 2

Sa. 7.05. Flohmarkt für Kindersachen, Förderverein, Schule, 10-15 Uhr
So. 15.05. Erstkommunion, Pfarrei, Kirche, 10 Uhr
Do. 26.05. Grillfest, FFW, FW-Haus

Sa. 23.07. Dirndl- und Burschenfest: Discoparty
Mi. 27.07. Dirndl- und Burschenfest: Kabarett „Fonse Doppelhammer“
Do. 28.07. Dirndl- und Burschenfest: Bieranstich
Fr. 29.07. Dirndl- und Burschenfest: Wein & Bierfest
Sa. 30.07. Dirndl- und Burschenfest: „De Gschubstn“
So. 31.07. Dirndl- und Burschenfest: Festsonntag
Mo. 1.08. Dirndl- und Burschenfest: Kesselfleisch

Di. 3.05. Start Lauf10! Aktion, FCM
Do. 19.05. Maiandacht, kfd, Innach, 19:30 Uhr
So. 22.05. Erstkommunion, Pfarrei, Kirche, 10 Uhr
Fr. 27.05. Maiandacht, kfd, Boschner, 20 Uhr

Rechtmehring
Gemeindekanzlei:
Mo-Fr:   8:00 - 12:00 Uhr
Do:  13:00 - 18:00 Uhr
Tel: 08076 - 499

Gemeindebücherei:
So:    9:30 - 11:00 Uhr
Di:  17:00 - 18:00 Uhr
Tel: 08076 - 8665

Wertstoff hof (Sommerzeit 01.03.): 
Mi: 15:00 - 17:00 Uhr
Fr: 16:00 - 18:00 Uhr
Sa:   9:00 - 11:00 Uhr

Pfarrbüro Rechtmehring:
Mo, Fr.:   8:00 - 12:00 Uhr
Di:  14:00 - 18:00 Uhr
Tel: 08076 - 214

Maitenbeth
Gemeindekanzlei:
Mo-Fr:   8:00 - 12:00 Uhr
Do:  13:00 - 18:00 Uhr
Tel: 08076 - 9166-0

Bürgermeistersprechstunde:
Fr:  18:00 - 20:00 Uhr
Tel: 08076 - 9166-14

Wertstoff hof (Sommerzeit 01.03.): 
Mi: 17:00 - 19:00 Uhr
Fr: 16:00 - 18:00 Uhr
Sa: 10:00 - 12:00 Uhr

Nachbarschaftshilfe:
Mo-Fr: 08:00 - 12:00 Uhr
Tel: 08076 - 9166-19

Wertstoff hof: 
Mi: 17:00 - 19:00 Uhr
Fr: 16:00 - 18:00 Uhr
Sa: 10:00 - 12:00 Uhr

Postamt (bei Daumoser, EDEKA):
Mo-Sa:   8:00 - 12:00 Uhr
 14:00 - 17:30 Uhr
(Mi.+Sa. Nachmittag geschlossen)
Tel: 08076 - 1556

Arzt Dr. Stefanie und Simon Frey
Mo.-Do.  8.30 - 11.30 Uhr
Fr.   8.30 - 14.00 Uhr
Di. u. Mi. 17.00 - 19.00 Uhr
Tel:  08076 - 1888

Pfarrbüro Maitenbeth:
Mo-Fr:   8:00 - 12:00 Uhr
Do:  13:00 - 18:00 Uhr
Tel: 08076 - 447

Sprechzeit Pfarrer Kalinka:
Do: 16:00 - 17:00 Uhr
Fr: 18:00 - 18:45 Uhr

Gottesdienste:
Mi, Fr.: 19:15 Uhr
So: 8:45 Uhr (Jan. - Juni)
                  10:00 Uhr (Juli - Dez.)

ÜBERÖRTLICH:
Caritas Wbg. 08071/9063-0
LRA Rosenheim 08031 /392-01
Jobcenter 08031 / 901-50
Frauennotruf 08031 / 381 478
Giftnotruf 089 / 182 40

APOTHEKEN:
Haag 08072 / 98700
Soyen 08071 / 88 85
Wasserburg 08071 / 15 04
Edling 08071 / 82 88

Redaktionsbüro: Floriansweg 2, 83544 Albaching
   08076 / 88 99 80 (Telefon - MNC-Tec)
   08076 / 88 99 87 (Telefax)
Internet:   http://www.nasenbach.de
E-mail:    redaktion@nasenbach.de

Öffnungszeiten:  am Klammerabend und zur Redaktionssitzung
Vorstand:  Günther Müller (08076 / 88 88 337)
Kasse/ Anzeigen: Günter Ganslmeier, Tel. 08076 / 88 99 80 (MNC-Tec)

Kontakte und Adressen
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Albaching (gm) - Eigentlich hätte 
dieses Jubiläum schon im Jahre 
2020 stattfinden sollen. Denn das 
wäre das zehnjährige Gründungs-
jubiläum der „Bayern Freunde Oi-
bich” gewesen. Pandemiebedingt 
musste man verschieben und so 
feierte man am Samstag, 2. April, 
kurzerhand das zwölfjährige Be-
stehen. Vorstand Wast Friesinger 
konnte von über 600 Mitgliedern 
rund 100 persönlich im kleinen 
Saal im Gasthaus Steinacker in 
Kalteneck begrüßen.
Zweck des Vereins ist die Unter-
stützung des Fußball-Vereins FC 

Bayern München. Dazu gab es seit 
Gründung für Heimspiele zahlrei-
che Gelegenheiten. Aber auch für 
das ein oder andere Auswärts-
Spiel konnte man sich Karten si-
chern. Ein großes Highlight war 
mit Sicherheit, als Philipp Lahm 
im Jahr 2014 den Weg nach Alba-
ching fand, die Alpicha-Halle war 
bis auf den letzten Platz gefüllt, 
die Frage-Runde wurde sogar im 
Bayerischen Fernsehen übertra-
gen.
Auch schaffte es die Vorstand-
schaft Bilder mit Louis van Gaal 
und Jupp Heynckes zu schießen. 
Diese und weitere Fotos der 
Ausflüge liefen während des un-
gezwungenen Abends auf den 
Bildschirmen in der Gastwirt-
schaft und sorgten für allerlei Ge-
sprächsstoff.

Kartenkontingent
immer ausgeschöpft

Ein Dank gilt den treuen Vereins-
mitgliedern, die dafür sorgen, 
dass jedes Kartenkontingent auch 
ausgeschöpft wird, seien es auch 
vermeintlich weniger attraktive 
Spiele oder ungünstige Termine 
unter der Woche. Es sei wichtig 
auch hier den FC Bayern zu un-
terstützen und damit auch in Zu-
kunft Karten zu wichtigen Spielen 
zugeteilt zu bekommen. Diese 
Organisation übernimmt im Ver-
ein Sebastian Friesinger jun. und 

Zwölfjähriges Vereinsbestehen gefeiert
Bayern Freunde Oibich feierten Jubiläum mit Verspätung - Stefan Kröll sorgte für Lacher

„Ozapft is!”: Vorstand Friesinger beim Anzapfen des Fassels, 
zweiter Vorstand Alfred Trautbeck stemmt sich dagegen. Alles 
ging gut und die Vereinsmitglieder leerten das Fass im Laufe 
des Abends.          Foto: (gh)

Stefan Kröll unterhielt mit sei-
em Programm die anwesen-
den Gäste.

Foto: Lisi Friesinger

stellt die Hauptarbeit des Vereins 
dar. Auch hier gilt ein herzlicher 
Dank für die aufgewendete Zeit 
und Mühen.
Ein weiterer Dank geht an die 
stets pünktlichen Fans, sodass 
die Fahrt zu den Spielen, meis-
tens durch das Busunternehmen 
Huber, ohne Hektik von Statten 
gehen kann.

Musik und
Kabarett

Begeleitet wurde der Abend mit 
bayerischer Live-Musik durch 
K4 Muse, den Abschluss des of-

fiziellen Teils bildete eine Einlage 
von Stefan Kröll, Kabarettist und 
Hochzeitslader-Kollege von Vor-
stand Friesinger.

Geselliger und
gemütlicher Abend

Die anwesenden Gäste bekamen 
also neben Speis und Trank auch 
noch ein geselliges Rahmenpro-
gramm. Zu späterer Stunde gab 
es dann noch Barbetrieb. Ein 
rundum gelungener Abend und 
ein würdiger Rahmen für ein Ju-
biläum.

Albaching - Am 23. März fand 
die Jahreshauptversammlung 
der Maibaumfreunde Albaching-
Utzenbichl im Bürgersaal Alba-
ching statt. Vorstand Martin Edl-
bergmeier begrüßte die zahlreich 
erschienenen Mitglieder. Auf der 
Tagesordnung standen die übli-
chen Berichte. Auch hier herrsch-
te die letzten beiden Jahre eher 
Zurückhaltung, das letzte große 
Ereignis war das Maibaumauf-
stellen in Attel.
Kassier Alexander Maier legte 
den Kassenbericht des vergange-
nen Vereinsjahres dar. Zur Kasse 
gab es keine Beanstandungen, 
Kassier und Vorstandschaft wur-
den von den anwesenden Mitglie-
dern entlastet.
Bei der Vorschau auf das neue 
Vereinsjahr hatte Vorstand Edl-
bergmeier einiges zu berichten, 
denn Albaching wird wieder 
einen Maibaum aufstellen. Am 
1. Mai wird traditionsgemäß das 

„Stangerl” wieder mit Muskel-
kraft in die Senkrechte gebracht. 
Auch der Bandl-Tanz ist vorgese-
hen, die Proben laufen seit einigen 
Wochen.
Es ist noch viel Hand anzulegen 
am Baum, nach dem „Schepsen”, 
also dem Entfernen der Rinde, 
muss noch das bekannte Rau-
tenmuster aufgetragen werden. 
Die Taferl wurden bereits durch 
Wulf Heumann ausgebessert. Der 
Baum liegt, wie in den letzten 
Jahren auch bei Herbergsfamilie 
Demmel in Moos. Der Stüberl-
Betrieb startet am Gründonners-
tag, 14. April,ab 19 Uhr mit den 
„Pfentildrugga” unter dem Motto 
„Da Bam is do!”.
Das Stüberl selbst wurde die 
letzten zwei Wochen durch viele 
fleißige Helfer vorbereitet, sodass 
zum Beginn der zweiwöchigen 
Stüberlzeit nun alles vorbereitet 
ist. Es fehlen nur noch die Diebe, 
die den Baum „stehlen” um ihn 

Ein neuer Maibaum für Albaching am 1. Mai
Jahreshauptversammlung im März und Betrieb im Maibaumstüberl ab Mitte April

Die Arbeiten sind noch in vollem Gange. Die Restarbeiten wer-
den bis zur Eröffnung am 14. April abgeschlossen sein.

Foto: (gm)
nach Verhandlung einer Auslöse 
wieder zurück zu bringen. Es gibt 
übrigens noch freie Abende zur 
Maibaum-Wache für interessierte 
Vereine und Gruppierungen.
Die Maibaumfreunde Albaching-

Utzenbichl freuen sich auf eine 
zünftige „Wach-Zeit” und viele 
Gäste im Stüberl und beim Mai-
baumaufstellen am 1. Mai.

Regina Raab / gm
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Zukunftsplan Hoffnung
Weltgebetstag der Frauen

Albaching (ck) - Die Andacht 
zum Weltgebetstag der Frauen 
fand Anfang März im Bürgersaal 
in Albaching statt. Unter dem 
Motto „Zukunftsplan Hoffnung“ 
standen in diesem Jahr England, 
Wales und Nordirland im Mittel-
punkt. Die Vorsitzende der Ka-
tholischen Frauengemeinschaft, 
Ingrid Schreyer, begrüßte die 
Teilnehmerinnen zu dieser An-
dacht, die von Mitgliedern der 
Vorstandschaft gestaltet und vom 

Frauensingkreis musikalisch um-
rahmt wurde. Im Rahmen dieser 
Veranstaltung wurde auch für 
den Frieden in der Welt gebetet. 
Zum Abschluss konnten sich die 
Anwesenden einen Überblick 
über Land und Leute verschaffen 
und Tee und englisches Gebäck 
genießen. Neben der projektbe-
zogenen Sammlung wurden 500 
€ für Kriegsopfer in der Ukraine 
gespendet.

Rumpelkammer ein voller Erfolg
Dank für zahlreiche Spenden

Albaching - Am ersten Samstag 
im März war es nach einem Jahr 
Pandemie bedingter Zwangspau-
se wieder so weit. Die alljährliche 
„Aktion Rumpelkammer“ der 
Landjugend stand an. So begannen 
die Helfer der KLJB Albaching, 
am Vormittag bei sonnigem Früh-
lingswetter, damit die zahlreichen 
Säcke mit gespendeter Kleidung 
an den Sammelstellen im Ge-
meindegebiet einzusammeln.
Hierbei kam auch dieses Jahr 
wieder einiges an Spenden zu-
sammen. Diese wurden schließ-

lich mit dem Traktor nach Edling 
gefahren und dort in LKWs ver-
laden. Danach durfte natürlich 
auch das traditionelle Weißwurst-
frühstück nicht fehlen, dass sich 
die fl eißigen Helfer nach getaner 
Arbeit mehr als verdient hatten.
An dieser Stelle möchte sich die 
Landjugend ganz herzlich bei al-
len AlbachingerInnen bedanken, 
die gespendet haben und dadurch 
unter anderem den Kindern eines 
Kinderheims in Nairobi, Kenia 
helfen konnten.

Leander Sturm

Senioren

Liebe Senioren lang ist es her. 
Aber die Coronaregeln sind gelo-
ckert worden. Nach Hinterfragen 
bei der Gemeinde dürfen wir mit 
einem Seniorennachmittag star-
ten. Dazu laden wir Euch am 20. 
April um 14 Uhr recht herzlich 
in den Sitzungsraum (Schulhaus) 
ein, nicht im Bürgersaal. 

Albaching - Manche Kontakte 
sind in den vergangenen zwei 
Jahren der Corona-Krise zu kurz 
gekommen. Aufgrund der strikten 
Kontaktbeschränkungen wurden 
insbesondere Mitmenschen in 
Heimen mehr oder weniger von 
der Außenwelt abgeschnitten und 
wünschen sich vielleicht den Be-
such eines Vertreters der Pfarrei 
oder die Spendung der Kranken-
kommunion.
Gerne bietet die Pfarrei dies an, 
allerdings wissen wir oft nicht, 
wer aufgrund eingeschränkter 
Mobilität nicht mehr zum Gottes-
dienst kommen kann oder mittler-
weile in einem Pfl egeheim wohnt. 
Da wir aus Datenschutzgründen 
auch keinerlei Informationen aus 
Heimen bekommen, sind wir auf 
entsprechende Informationen von 
Angehörigen oder Bekannten an-
gewiesen.
Bitte setzen Sie sich mit dem 

Pfarrbüro in Verbindung (Tel. 
08076 / 240), wenn Sie jemanden 
wissen, der sich ein seelsorgeri-
sches Gespräch oder die Spen-
dung der Krankenkommunion 
wünscht. Besonders im Hinblick 
auf das bevorstehende Osterfest 
gibt es vielleicht den ein oder an-
deren Mitbürger, für den ein sol-
cher Besuch ein Herzenswunsch 
wäre.

Monika Konter

Krankenkommunion möglich
Bedarf bitte im Pfarrbüro melden
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Nur ein paar der süßen Kunstwerke der engagierten Zwergerl.

Herzlichen Glückwunsch!
Neuer Pfarrgemeinderat gewählt

Albaching (ck) - Am 20. März 
fand in der Pfarrei St. Nikolaus, 
Albaching die Wahl des Pfarrge-
meinderates statt, dabei wurden 
gewählt: Josefa Reithmeier (173 
Stimmen), Monika Konter (167), 
Anton Mayer (167), Klaus Barth 

(164), Cäcilie Kromer (164), Ben-
no Angermaier (155) und Mira 
Rako (153). Die Wahlbeteiligung 
betrug 16,75 Prozent. Wir be-
danken uns bei den Wählerinnen 
und Wählern  für das entgegenge-
brachte Vertrauen.

Kinder feiern Frühlingseinzug
Töpfern einer Schale für Ostern

Albaching (jn) - Die Kinder im 
Kinderhaus feiern den Einzug 
des Frühlings. Es wird wärmer, 
die dicke Jacke, Schneehose und 
Schal können zu Hause bleiben. 
Mit fröhlichen Liedern, Gedich-
ten und lustigen Sprüchen zieht 
der Frühling auch durch unsere 
Jüngsten und Neugierigsten.
Tulpen, Schneeglöckchen und 
Krokus werden genau unter die 
Lupe genommen. Von der Zwie-
bel bis zur Blüte erforscht, in 
unterschiedlichen Techniken ge-
malt und gebastelt. In die Erde 
pflanzen und mit Spannung und 
Geduld entdecken, was aus den 
verschiedenen Zwiebeln entsteht, 

gefällt den Kindern sehr gut. Eine 
Gruppe legt sogar einen kleinen 
„Snack-Garten“ an und hofft da-
rauf, bei liebevoller Pflege auch 
eines Tages leckere Tomaten, 
Paprika oder Erdbeeren zu ern-
ten. Auch für Ostern wird fl eißig 
vorbereitet.
Osternester basteln, Eier bemalen, 
oder eine schöne österliche Grup-
penkerze gestalten. Die Hort-
Kinder töpfern eine Osterschale, 
in die sich ein paar Süßigkeiten 
vom Osterhasen hineinfi nden. Das 
Kinderhaus-Team wünscht allen 
Kindern und Eltern sowie den 
Großeltern eine schöne Osterzeit. 

Spenden gehen in die Ukraine
Kerzen an Palm- und Ostersonntag

Albaching - Auch dieses Jahr 
bastelt die KLJB Albaching be-
reits wieder fleißig Osterkerzen. 
Diese sollen wieder an zwei Tagen 
„verkauft“ werden. Daher können 
bereits am Palmsonntag nach dem 
Gottesdienst geweihte Kerzen, 
wie gewohnt gegen eine Spende, 
mit nach Hause genommen wer-
den. Aber auch bei der Osternacht 
am Ostersonntag in der Früh gibt 
es die Möglichkeit selbstgebastelte 

Kerzen zu erwerben. Die Spenden 
sollen dieses Jahr aus gegebenem 
Anlass an die „Aktion Deutsch-
land Hilft - Ukraine“ gehen. Die-
se ermöglicht den Menschen in 
der Ukraine humanitäre und me-
dizinische Hilfe. Über zahlreiche 
Spenden freut sich die Landjugend 
Albaching.

Leander Sturm

Albaching - Bei der Pfarrgemein-
deratswahl am 20. März wurden 
alle sieben Kandidaten in ihr Amt 
wiedergewählt. Die Suche nach 
neuen Kandidaten war leider nicht 
erfolgreich, daher war man froh, 
dass sich die bisherigen PGR-
Mitglieder alle zur Wiederwahl 
stellten.
Erfreulicherweise lag die Wahl-
beteiligung deutlich höher als vor 
4 Jahren und betrug dieses Mal 
16,75 Prozent (zum Vergleich 
2018: ca. 11 Prozent), was wohl 
der Möglichkeit zur Online-Wahl 
zu verdanken ist, die dieses Mal 
erstmalig angeboten wurde und 
sehr zahlreich genutzt wurde.

Die Kandidaten liegen bei der 
erreichten Stimmzahl alle sehr 
dicht beisammen. Der neue Pfarr-
gemeinderat besteht somit wieder 
aus den gewählten Kandidaten 
Benno Angermeier, Klaus Barth, 
Monika Konter, Cäcilie Kromer, 
Anton Mayer, Mira Rako und Jo-
sefa Reithmeier.
Die Nachberufung eines Vertre-
ters oder einer Vertreterin als 
Caritas-Beauftragter oder aus der 
Landjugend wird Thema der kon-
stituierenden Sitzung sein, die für 
Anfang April geplant ist.

Monika Konter

Keine neuen Kandidaten
Wahlbeteiligung höher als 2018

Albaching - Zum Gebet für den 
Frieden treffen wir uns abwech-
selnd in Albaching und Pfaffi ng 
jeweils donnerstags um 19 Uhr in 
der Kirche.
In den ungeraden Wochen ist 
Albaching an der Reihe, in den 
geraden Wochen Pfaffi ng, damit 
beginnt am 7. April Pfaffi ng und 
am 14. April folgt Albaching.
Das Gebet wird von wechselnden 
Gruppierungen gestaltet. Wer In-
teresse an der Mitgestaltung hat, 

ist jederzeit herzlich willkommen 
und möchte sich bitte im jeweili-
gen Pfarrbüro oder beim Pfarrge-
meinderat melden.
Wir freuen uns sehr, wenn sich 
möglichst viele an diesem Ge-
bet für den Frieden in der Welt 
beteiligen und laden alle ganz 
herzlich dazu ein. Je mehr daran 
teilnehmen, umso größer ist die 
Wirkung!

Monika Konter

Wechselweise Friedensgebet
Jeden Donnerstag um 19 Uhr in der Kirche

So vielfältig wie die Wünsche unserer 
Kunden sind auch die Möglichkeiten, 
����������	�
�	���
����
�����������

Wir freuen uns auf  
Ihr nächstes Projekt.

„ “

Tel. 08076/88599-0 
www.ganslmeier.de



20 April 2022Anzeige



21April 2022 Pfarrei

Rundgang um die Kirche: Das Missionskreuz
Gedanken zu den Gräbern an der Südseite - Kreuz seit 1978 an wettergeschütztem Ort

Albaching (hm) - Von den Pries-
tergräbern führt der Rundgang 
nun zum Missionskreuz an der 
Süd-Ostseite der Kirche. Bevor 
man aber dies nun näher in Au-
genschein nimmt, einige Gedan-
ken zu den an der Südseite der 

Kirche befindlichen Gräbern von 
Albachinger Persönlichkeiten 
bzw. von Personen, die Opfer von 
Unglücksfällen und Gewalttaten 
geworden sind. So befindet sich 
gleich in der 1. Reihe das Grab 
von Franz-Xaver Haberland. Er 
war sowohl Friseur, Ortsbader 
und Uhrmachermeister. Xaver 
war auch Gründungsmitglied der 
Blaskapelle Albaching.
Tragisch war sein Tod Anfang Juli 
1975. Mit Bekannten traf man sich 
in der Wohnung wie üblich zum 
Kartenspielen, als ein defekter 
Ofen zur tödlichen Gasexplosion 
führte (näheres in der Albachinger 
Chronik, Seite 245, nachzulesen). 
Zwei Grabreihen weiter das Grab 
von dem Kaltenecker Viehhändler 
Nikolaus Westermeier. Er wurde 
im Jahre 1930 im Alter von 32 
Jahren von mörderischer Hand bei 
Emmering schwer verwundet und 
ist im Ebersberger Krankenhaus 
verstorben. Der Täter wurde kurz 

Das Missionskreuz an der heu-
tigen, wettergeschützen Ört-
lichkeit an der Süd-Ost-Seite.

darauf gefasst, so der damalige 
Zeitungsbericht. Nun zum Mis-
sionskreuz. Dieses Kreuz wurde 
nach der Gemeindemission 1978 
nach einer Renovierung an dem 
jetzigen wettergeschützten Platz 
angebracht. Vorher war es an der 
Südseite der Kirche, wie auch ein 
Bild zeigt, das linksseitig auf der 
Altarseite in der Tuntenhausener 
Basilika hängt. Missionskreuze 
erinnern an Volksmissionen, die 
in der Pfarrgemeinde stattgefun-
den haben.
An manchen Kreuzen sind oft die 
Jahreszahlen der durchgeführten 
Missionen oder  die Aufschrift 
„Rette deine Seele” angebracht. 
Beim Albachinger Kreuz sind die 
lateinischen Initialen „J.N.R.J.” 
(Übersetzt: Jesus von Nazaret, 
König der Juden) vermerkt. Die 
letzte Volksmission in Albaching 
war im Jahre 2008. Ziel von 
Volksmissionen war und ist die 
„Erneuerung und Bekehrung” 
des christlichen Volkes”, d.h. 

dem Glauben der Einzelnen und 
der Gemeinde neuen Auftrieb zu 
geben (siehe auch Vorbericht im 
Nb-Magazin Februar 2008).

Auszug der Albachinger Pilger 
vor über 300 Jahren auf dem 
Weg nach Tuntenhausen und 
im Hintergrund schon damals 
das Missionskreuz an der da-
maligen Stelle an der Südseite 
der Kirche.

Albaching (amj) - Die traditio-
nelle Fußwallfahrt nach Altötting  
findet dieses Jahr wieder statt, 
nämlich am Samstag, den 7. Mai. 
Abfahrt mit dem Bus ist wie im-
mer in Albaching um 5:30 Uhr 
und in Rechtmehring um 5:40 
Uhr.
Von Gars-Bahnhof geht es um 
etwa 6 Uhr los. Ankunft in Altöt-
ting ist etwa um 17 Uhr. Nach dem 
Wallfahrergottesdienst fahren wir 

wieder mit dem Bus zurück. 
Weitere Infos und telefonische 
Anmeldung bitte bis spätestens 3. 
Mai bei Anton Mayer für Alba-
ching (08076 88 89 96) oder bei 
Franz Manzinger für Rechtmeh-
ring (08076 8600).
Es gelten die zu diesem Zeitpunkt 
aktuellen Corona-Regeln. Sollte 
die Wallfahrt wegen Corona nicht 
möglich sein, werden wir kurz-
fristig informieren.

Altötting wir kommen
Wallfahren am 7. Mai in der Früh

Hauptuntersuchungen:
immer Dienstag vormittags

Dorfstraße 11  
83544 Albaching

Telefon (08076) 225 
Telefax (08076) 8627

info@oettl-albaching.de
www.oettl-albaching.de

Fahrzeuginspektion nach Herstellervorgaben

Fahrzeugreparaturen aller Art

Bremsenservice

Autoverglasung

Unfallinstandsetzung

Reifenservice

Klimawartung

Achsvermessung

Hauptuntersuchung § 29 StVZO

Lack Smart-Repair

Fahrzeugvermittlung

OettlKfz- und 
Landtechnik

GmbH & Co. KG
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(Aufbau ab 8 Uhr)  

Samstag 7. Mai 2022 
von 10 - 15 Uhr 

an der Grundschule Rechtmehring 
Mitmachen kann JEDER, der gebrauchte Kinderbekleidung, Spielsachen oder 

Zubehör verkaufen möchte. 

Es gibt Kaffee, Kuchen, Getränke und Hotdogs. 

Überraschungsprogramm für Klein und Groß 

Standgebühr 10€ pro Biertischgarnitur 
(es können max. 2 Biertischgarnituren pro Person reserviert werden) 

Die Standgebühr und die Hälfte des Erlöses der Verköstigung gehen an den Förderverein, die andere Hälfte wird für die Erweiterung 

und Erneuerung des Spielplatzes am Pfarrheim verwendet. 

Ab sofort könnt Ihr euren Platz reservieren  

per E-Mail: anmeldung@ foerderverein-rechtmehring.de  

Per SMS oder WhatsApp: 

Romana Juric    Yvonne Göschl 

0157/89137415   0162/4146348 

Bei schlechtem Wetter behalten wir uns vor, den Flohmarkt abzusagen. 

www.foerderverein-rechtmehring.de 

Traubensaft und Backoblaten
Kommunionsvorbereitungen in Rechtmehring

Rechtmehring - In vier Gruppen 
bereiten sich derzeit 18 Kinder im 
Kommunionsunterricht auf ihre 
bevorstehende Erstkommunion 
vor. Das festliche Ereignis wird 
am 15. Mai um 10 Uhr in der Kir-
che St. Korbinian in Rechtmeh-
ring stattfi nden. In kindgerechter 
Form, wie kleinen Geschichten, 
Rätseln und Rollenspielen erfah-
ren die acht Mädchen und zehn 
Buben vieles über das Heilige 

Sakrament der Kommunion und 
dessen Hintergründe. Viel Freude 
hatten die Kinder beispielsweise 
dabei die Gabenbereitung mit 
Traubensaft und Backoblaten 
nachzustellen. Auch das Spielen 
und Brotzeit machen nach dem 
Unterricht kommt nicht zu kurz 
und ist bei den Kindern besonders 
beliebt. Einfach etwas Zeit in der 
Gemeinschaft zu verbringen.
Caroline Scheigl-Baumgartner
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Flüchtlingswelle hat Maitenbeth erreicht 
Insgesamt 19 Personen aus der Ukraine sind in zwei Häusern untergekommen

Maitenbeth (ri) - Die Flücht-
lingswelle aus der Ukraine ist 
mittlerweile auch in Maitenbeth 
angekommen. Der private Besit-
zer eines leerstehenden Einfami-
lienhauses hat in Straßmeier vier 
Familien aus Kiew und Odessa 
aufgenommen.
Ein Mann, sieben Frauen, drei 
kleine Kinder und eine 81-jährige 
Großmutter sind mit drei Autos 
am 2. März aufgebrochen und 
haben am 6. März ihren jetzi-
gen Zufluchtsort erreicht. Da die 
meisten weder Englisch noch 
Deutsch sprechen ist man zumeist 
auf Übersetzungsprogamme oder 
Dolmetscher angewiesen, um sich 
verständigen zu können. 
Auf die Frage, warum nur ein 
Mann unter den Flüchtlingen ist, 
kam die Antwort, dass Männer 
nicht ausreisen dürfen. Dem ein-
zigen Mann gelang nur mit einem 
Kind auf dem Arm die Ausreise. 

Alle stellen sich darauf ein, dass 
sie lange hier in Deutschland 
werden bleiben müssen, aber alle 
betonen auch, dass sie alle wieder 
zurück wollen, wenn es möglich 
ist. Aus diesem Grunde ist ihnen 
bewusst, dass sie dringend unsere 
Sprache möglichst schnell lernen 
müssen und suchen nach entspre-
chenden Lernmöglichkeiten. 

Tatkräftige
Untrerstützung

Mittlerweile sind sie dank groß-
zügiger Spenden und tatkräftiger 
Unterstützung seitens der Be-
völkerung bestens versorgt und 
haben sich ihr neues Zuhause ein-
gerichtet so gut es geht.
Auch Günther Djermester hat 
über seine Kontakte Ukraine-
Flüchtlinge in seinem Elternhaus 
in der Hauserstrasse unterge-
bracht. Innerhalb von nur drei 

Tagen wurde das komplette Haus 
geräumt, von ihm, seiner Familie 
und freiwilligen Helfern renoviert 
und mit Spenden so neu einge-
richtet, sodass zwei Familien dort 
komfortabel untergebracht werden 
konnten. Beide Familien stammen 
direkt aus Kiew. Ihnen ist mit 
Auto oder Zug die Flucht in den 
Westen gelungen und sind jetzt in 
Maitenbeth gelandet. 
Alle betonen die wirklich freund-
liche Aufnahme seitens der Be-
völkerung und die tolle Unterstüt-
zung seitens der Gemeinde und 
der Behörden. Katja musste ihren 
Mann in der Wohnung in Kiew 

zurück lassen, der 8-jährige Ivan 
leidet am meisten unter der Tren-
nung von Vater und Spielkamera-
den. Sowohl die Kinder als auch 
die Erwachsenen suchen derzeit 
Anschluss in Maitenbeth zu fin-
den und haben bereits Kontakte 
zu den ortsansässigen Vereinen 
aufgenommen. Mit Fußball beim 
FC Maitenbeth, Teilnahme an 
der Eltern-Kind-Gruppe der Fit-
nessabteilung oder auch nur mit 
Besuch des Kinderspielplatzes 
wollen sie versuchen insbesondere 
das Trauma der Kinder in Gren-
zen zu halten.     

Eine ukrainische Familie die froh ist, ein Dach über dem Kopf zu 
haben nach der Flucht mit Auto und Zug in den Westen.
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Leben war gezeichnet von schweren Schicksalsschlägen
Otto Rettenberger ist im Alter von nur 61 Jahren verstorben

Maitenbeth (ri) - Mit großer 
Bestürzung wurde in der Bevöl-
kerung die Nachricht über den 
Tod von Otto Rettenberger aufge-
nommen, der im Alter von erst 61 
Jahren plötzlich und unerwartet 
verstorben ist.
Die Maitenbether Pfarrkirche 
war beim Seelengottesdienst bis 
auf den letzten Platz gefüllt, ein 
nicht enden wollender Trauerzug 
begleitete den Verstorbenen an 
dem Tag, an dem er Geburtstag 
gehabt hätte, zu seiner letzten 
Ruhestätte im Gemeindefriedhof,  
Geboren wurde Otto Rettenberger 
am 2. April 1961 in München, 
wo er mit seinen Eltern Otto und 
Hortensia in Untersendling auch 
aufgewachsen ist. Sie haben zu-
nächst in einer kleinen Wohnung 
gewohnt und konnten nur in ei-
nem kleinen Schrebergarten ein 
bisschen Freiheit genießen. 

Lebenstraum mit
Hausbau erfüllt

1966 erfüllte sich dann ein Le-
benstraum mit dem Bau eines 
Eigenheims in Maitenbeth/Mars-
meier, welches aber zunächst nur 
am Wochenende und in den Feri-
en genutzt wurde. Aber schon in 

Otto Rettenberger ging immer 
optimistisch durchs leben.

dieser Zeit hat Otto Rettenberger 
viele Freundschaften mit Orts-
ansässigen geknüpft, die teil-
weise bis heute Bestand hatten.  
Nach dem Schulabschluss in Mün-
chen begann er 1977 eine Lehre 
zum Maschinenschlosser bei der 
Firma Siemens. 1986 absolvierte 
er die Meisterschule als Feinme-
chaniker. Nach diversen Aus- und 
Weiterbildungsmaßnahmen arbei-
tete er zuletzt im kaufmännischen 
Bereich als Kalkulator. 

42 Jahre im 
gleichen Betrieb

Trotz mehrerer Umstrukturie-
rungen blieb er 42 Jahre lang bis 
2019 seinem ursprünglichen Aus-
bildungsbetrieb treu und konnte 
mit 59 Jahren in den wohlver-
dienten Ruhestand gehen und sich 
mehr seinen Hobbys widmen. 
1986 lernte er auch seine spätere 
Ehefrau Karin kennen. 
Im September 1988 kam Sohn 
Christian auf die Welt. Im De-
zember 1988 wurde standes-
amtlich und im September 1990 
kirchlich geheiratet. Anschlie-
ßend bauten sie das Elternhaus 
in Marsmeier um und zogen dort 
endgültig ein. Im November 1993 

vervollständigte die Geburt von 
Tochter Julia das Familienglück.  
2010 musste er zwei schwere 
Schicksalsschläge hinnehmen. 
Im Frühjahr verlor er seinen 
Sohn Christian in Folge eines 
tragischen Verkehrsunfalles, ein 
halbes Jahr später erlag seine 
Frau Karin einem Krebsleiden. 
Trotzdem hat er nie seinen Le-
bensmut und seinen Optimismus 
verloren, hat in allem immer nur 
das Gute gesehen und über den 
Tod hinaus seine Liebe zur Fami-
lie gelebt.

Hobbys seine 
Leidenschaft

Otto Rettenberger hatte viele 
Hobbys, denen er mit Begeiste-
rung und Leidenschaft nachging. 
Er befasste sich gerne mit der 
Verarbeitung von Metall, mit der 
Lektüre von zeitgeschichtlichen 
Ereignissen, mit der Eisenbahn 
im Original und im Modellbau 
und mit der Erkundung von Land 
und Natur bei Wanderungen oder 
Radtouren allein oder mit Freun-
den. Ein Highlight in seinem Le-
ben war eine Zugreise mit seinem 
Sohn Christian von Passau nach 
Constanta am Schwarzen Meer 
in Rumänien, bei der er auf vie-
le seiner Interessen gestoßen ist.  
Otto Rettenberger war immer mit 

Rat und Tat zur Stelle und half, wo 
er nur helfen konnte und wo man 
ihn brauchte. Er war ehrenamtlich 
über mehrere Jahre in der Vor-
standschaft des Schützenvereins 
Fröhlicher Winkel Marsmeier und 
in der Kirchenverwaltung tätig. 
Am 24. März erlitt er während 
einer Radtour einen tödlichen 
Herzinfarkt.
„Mach es im Leben wie eine 
Dampfmaschine, schau dass im-
mer der richtige Druck in den 
Zylindern ist, dann fährst du gut 
durchs Leben“ war immer sein 
Lebensmotto.
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Im Gedenken an Andrea Wimmer
Vorstandschaft übernimmt ein weiteres Jahr

Maitenbeth (ri) - Da coronabe-
dingt die Jahreshauptversamm-
lung der Abteilung Fitness des FC 
Maitenbeth im vergangenen Jahr 
nicht stattfi nden konnte, wurden 
diesmal zwei Berichtsjahre be-
trachtet. Bei der gut besuchten 
Veranstaltung im Vereinsheim 
fi el die äußerst frauenlastige Be-
teiligung auf.

Frauenlastige
Beteiligung

Werner Jaksch eröffnete die JHV 
mit einem Gedenken an die im Ja-
nuar verstorbene Andrea Wimmer. 
Er würdigte ihre herausragenden 
Verdienste und ihren unermüd-
lichen Einsatz nicht nur für die 
Abteilung sondern für den gesam-
ten FC Maitenbeth. „Andrea war 
nicht nur ein Teil der Abteilung 
Fitness, Andrea war die Abteilung 
Fitness“, betonte er. Im Jahr 2020 
konnte der Kinderfasching noch 
abgehalten werden, der wie immer 
gut besucht war und bei dem drei 
Garden aufgetreten sind. Auch das 
„End of Season Fest“ der Garden 
fand wie geplant statt.
Im Juni begann unter der Leitung 
von Yvonne Wimmer mit 40 Teil-
nehmern die Vorbereitung auf den 
Lauf10. Drei Jogging- und eine 
Walking-Gruppe wurden von 13 

Trainern auf den Abschlusslauf 
im September vorbereitet, zu dem 
dann 26 Teilnehmer angetreten 
sind. 2021 konnte dann weder der 
Kinderfasching noch Lauf10 statt-
fi nden. Es gab kein Ski- und kein 
Rodelangebot, der Tag der offe-
nen Tür musste abgesagt werden, 
das übliche Sportangebot wurde 
teils in der Halle unter den aktuell 
gültigen Coronaregeln oder teils 
online angeboten und abgehalten.
Lediglich die Loipe konnte ge-
spurt und genutzt werden. Mar-
tina Stickler hat in ihrem Kas-
senbericht sowohl für 2020 als 
auch für 2021 ein deutliches Plus 
ausgewiesen und somit einen zu-
friedenstellenden Kassenstand 
präsentiert. Die Abteilung Fitness 
zählt derzeit 639 Mitglieder, die 
von 15 aktiven Übungsleitern be-
treut werden.

Bedarf an
Übungsleitern

Gerade bei den Übungsleitern 
besteht noch dringender Bedarf 
und Werner Jaksch appellierte an 
alle, dass sich Interessenten bei 
der Vorstandschaft melden soll-
ten. Die bisherige Vorstandschaft 
hat sich angesichts der aktuellen 
Situation bereit erklärt, die Ab-
teilungsführung ohne Neuwahlen 

Die alte und neue Vorstandschaft von links: Renate Herbst, 
Martina Stickler, Veronika Willnhammer, Sandra Zenz, Werner 
Jaksch, Veronika Westner

für ein weitere Jahr zu überneh-
men. Der Vorschlag wurde von 
der Versammlung einstimmig an-
genommen. Bei Schuh und Sport 
Sax kann einheitliche Vereins-
kleidung erworben werden unter 
www.schuh-sax.de/fc-maitenbeth. 
Vorschau für das laufende Kalen-
derjahr: Am 24. April ist der Tag 
der offenen Tür des FC Maiten-
beth geplant.
Lauf10 ist in Vorbereitung und 
startet am 2. Mai, der Christ-
kindlmarkt wird angesichts der 
unsicheren Lage nicht stattfi nden. 
Ab Herbst erfolgt die Schulsa-

nierung und führt zu einer Hal-
lenschließung. Ausweichräume 
werden derzeit noch gesucht. Otto 
von Hören, Vorstand Hauptverein, 
hob in seinen Grußworten die Be-
geisterung und die Lebensfreude 
hervor, welche die Abteilung Fit-
ness in der Vergangenheit bei all 
ihren Veranstaltungen immer aus-
gestrahlt hat. Trotz der aktuellen 
Situation mit Corona und Krieg 
ist er zuversichtlich, dass in Kürze 
wieder zu einem normalen Leben 
zurückgefunden werden kann und 
die Abteilung Fitness wieder an 
alte Zeiten anknüpfen wird.

Tag der  
offenen Tür 

WO?

beim FC Maitenbeth

Wann?
Sonntag, �������	
������
ab 10:00 Uhr

Sportplatz / Vereinsheim 
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wieder

gemeinsam fit

durchstarten!

Derzeit werden folgende sportliche Aktivitäten in der Abtei-
lung Fitness unter folgender Leitung angeboten:
Kinderturnen Irmi Hirt
Eltern-Kind  Birgit Gredler-Grandl und
 Sabrina Degmeyer
Kinder-Yoga Monika Schlensog
Gardetanz „Golden Teenies“ Melanie Jaksch, Lisa Rapolder
Gardetanz „Golden Childs“ wird noch ein Trainer gesucht
Gardetanz „Tanzmäuse“ Melanie Jaksch, Lisa Rapolder
Streetdance Nora Djermester
Power Pilates Sabrina Follath
Volleyball Freizeitrunde Marina Gartner
Badminton Christoph Heidinger
Fit Gym & Body Styling Julia Bernert
Winterfi t Sabrina Follath
Line Dance Inge Seid, Edda Bühler
Intervall-Step Karin Ober-Jaksch

 
Kaltenecker Straße 9 

83544 Albaching 
Mobil: 0173/ 8608777 

E-Mail: spenglerei-egger@gmx.de 
 

-Dachentwässerung
-Blechverwahrung bei Kaminen und Dachgauben
-Mauer- und Balkonabdeckung
-Blechdächer
-Verblechungen aller Art
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Es geht zurück ins Vereinsleben
Erste Aktivitäten der katholischen Frauengruppe

Maitenbeth (ri) - Nach zwei Jah-
ren Pandemie ohne die gewohnten 
Veranstaltungen plant die Katho-
lische Frauengruppe Maitenbeth 
mit ersten Aktivitäten wieder in 
einen normalen Vereinsrhythmus 
einzutreten.
Am Dienstag, den 26. April trifft 
sich die Vorstandschaft um 19:30 
Uhr im Pfarrheim, wozu auch alle 
willkommen sind, die sich über 
dessen Arbeit informieren möch-
ten oder vielleicht sogar Interesse 
zeigen, sich in die Vorstandschaft 
einzubringen. Insbesondere un-
ter dem Hintergrund, dass eini-
ge angekündigt haben, ihr Amt 
niederlegen zu wollen. Es gibt 
jede Menge neuer Ideen für tolle 
Veranstaltungen, schöne Ausflüge 

und spannende Unternehmungen, 
die nur darauf warten auch in die 
Tat umgesetzt zu werden.
Die Maiandacht der Frauengruppe 
findet am Donnerstag, den 19. Mai 
um 19:30 Uhr bei schönem Wetter 
am Feldkreuz in Innach statt, bei 
schlechtem Wetter in der Pfarr-
kirche. Musikalisch begleitet wird 
sie vom „Fislarner Kleeblatt“.
Die Jahreshauptversammlung mit 
Neuwahlen der Vorstandschaft 
wird am Freitag, den 27. Mai ab 
20 Uhr im Gasthaus Boschner ab-
gehalten.
Die Katholische Frauengruppe ist 
für alle Anregungen, Unterstüt-
zung und neue Mitglieder dank-
bar. Telefonisch unter 08076 9797 
oder 08076 8316.

Jugendschützenkönig geehrt
Maitenbeth (ri) - In der Jugendaltersklasse der 12-17jähirigen 
haben in der Saison 2021/2022 sieben Mädchen und sechs 
Jungen am Königsschießen der Alpenblickschützen Maiten-
beth teilgenommen. Coronabedingt konnte anstatt an 23 nur 
an 17 Schießabenden geschossen werden. 
Gewertet wird der jeweils beste Teiler an einem der Schießabende. 
Schützenkönig bei den Jung-Schützen des Schützenvereins 
Alpenblick Maitenbeth wurde Lea Langenfeld (Mitte) mit einem 
20,1-Teiler vor Robert Hirt (rechts) mit einem 26,4-Teiler und 
Lara Wörl (links) mit einem 38,3-Teiler.         

Sepp Kost
Maler- und Lackierermeister

Sensauer Str. 2a · 85643 Tulling
Telefon 0 80 94 / 90 51 83 · Fax 0 80 94 / 9 04 90 77

www.malermeisterbetrieb-kost.de · sk@malermeisterbetrieb-kost.de

dekorative Wand- und Fassaden-gestaltung

Benno 
Moser

Bagger-Arbeiten
und LKW 7,5 t

Oedenau 1
83544 Albaching

Telefon 080 76 / 10 75
Mobil 0160 185 90 04

Franz SpötzlGmbH
Heizö Diesel Pellets

Münchner Str. 2
83539 Forsting

Telefon: 0 80 94 / 710 und
0 80 94 / 90 79 79

Rehwild 
aus dem Jagdrevier Albaching

direkt vom Jäger
auf Wunsch zerlegt oder als Teilstücke

von: August Seidinger;  Tel.: 08076 / 257
 Thal 3, Albaching  
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Ein gesunder Verein mit einer soliden Basis
Jahreshauptversammlung des Hauptvereins des FC Maitenbeth

Von links: 2. Vorstand Josef Grasser, 1. Vorstand Otto von Hören, Schriftführerin Silvia Kainz 
und der scheidende Hauptkassier Sigi Wilhelm.

Maitenbeth (ri) - Otto von Hören, 
der 1. Vorstand des Hauptvereins 
des FC Maitenbeth, konnte bei 
seiner Begrüßung zur Jahres-
hauptversammlung im Gasthaus 
Boschner neben zahlreichen 
Funktionären aus den Abteilun-
gen auch Bürgermeister Thomas 
Stark begrüßen. 
„Die letzte Jahreshauptversamm-
lung fand im März 2019 statt und 
seitdem war das Vereinsleben 
sowohl in sportlicher, als auch in 
gesellschaftlicher Hinsicht stark 
beeinträchtigt von der Pandemie. 
Eine vernünftige Vereinsführung 
war nicht mehr möglich. Aber es 
gab keine Austrittswelle, so wie in 
manch anderen Vereinen“, stellte 
er fest. 
Am 1. November 2019 ist die 
neue Homepage online gegan-
gen und hat viel dazu beigetra-
gen, diese schweren Zeiten zu 
überbrücken und die Kommu-
nikation aufrecht zu erhalten.  
2020 und 2021 konnte kei-
ne JHV abgehalten werden. 
Die Präsentat ionen der Ab-
teilungen Fitness, Tennis und 
Stockschützen werden/wurden im 
Rahmen von eigenen Abteilungs-
versammlungen berichtet.
Chris Wierer, Abteilungsleiter 
Fußball, informierte die Anwe-
senden über die Situation. Die 
Abteilung zählte im vergangenen 
Jahr 69 Jugendliche und 224 Er-
wachsene Mitglieder. Sechs Ju-
gendmannschaften (A,C,D,E,F,G), 
zwei Herrenmannschaften und 
ein AH-Team nahmen am Spiel-
betrieb teil. Die C-Jugend bildete 
eine Spielgemeinschaft mit Recht-
mehring. 
Wierer bedankte sich insbeson-
dere bei den vielen Unterstützern, 
die im Hintergrund dazu beitra-
gen, den Spielbetrieb aufrecht zu 
erhalten. Sportliche Highlights 
im Zeitraum von 2019-2021 wa-
ren die höchste Platzierung der 
1. Mannschaft in der Vereinsge-
schichte und die Meisterschaft der 
C-Jugend zusammen mit Recht-
mehring. 
Das Wein- und Dorffest konnte 
2019 noch abgehalten werden, 
ebenso das Starkbierfest 2020. 
Highlights waren auch die Umrüs-
tung der Flutlichtanlage auf LED, 
die Neugestaltung der Homepage, 
die Errichtung eines Spielturmes 
und die Bereitstellung einer neuen 
Vereinskleidung über Schuh Sax.
Dann kam Corona und das Ver-
einsleben kam fast zum Erliegen. 
Kein oder nur eingeschränkter 
Trainings-/Spielbetrieb, ausge-
fallene Veranstaltungen, hoher 
Aufwand für Trainer und Funk-

tionäre bei der Wiederaufnahme 
von Trainings-/Spielbetrieb und 
finanzielle Einbußen waren die 
Folge. 

Das Leben
kehrt wieder

„Aber langsam kehrt die Norma-
lität und die Freude am Vereins-
leben wieder zurück“ so Chris 
Wierer.
Im Jugendbereich trainieren Birgit 
Moritz und Claudia Betzenhauser 
derzeit 21 G-Jugendliche, Daniel 
Gartner und Felix Willnhammer 
11 F-Jugendliche, Thomas Achatz, 
Christof Gilnhammer und Basic 
Semir 14 E-Jugendliche, Flo Wil-
helm, Hansi Stickler und Phillip 
Leitner 10 D-Jugendliche, Simon 
Leitner (SG mit Rechtmehring) 7 
C-Jugendliche und Schlumpf Wie-
senberger 18 A-Jugendliche.
Bei den beiden Seniorenmann-
schaften ist von Doppelklassen-
erhalt bis Doppelabstieg noch 
alles möglich. Viele Verletzte, 
Corona und Urlaub sorgen für 
große Personalsorgen, die ohne 
AH-Unterstützung kaum mehr zu 
bewältigen wären. 
Im März konnte ein super Trai-
ningslager in Kroatien abgehal-
ten werden und die Integration 
vieler Jugendspieler ist gelungen. 
Da coronabedingt zuletzt die Ein-
nahmen aus Dorf- und Weinfest, 
Starkbierfest, Bandenwerbung 
und Punktspielbetrieb weggefal-
len sind, ist ein deutliches Minus 
in der Kasse entstanden musste 
Kassier Josef Grasser berichten.
Die Tilgung für das Vereinsheim 
wird noch ca. vier Jahre in An-
spruch nehmen. Abteilungsleiter 
sind derzeit Chris Wierer und 

Robert Lipp, Jugendleiter Daniel 
Gartner und Simon Leitner, sport-
liche Leiter Stefan Djermester und 
Robert Graßl, Kassier Josef Gras-
ser, Schriftführer Lukas Ficht-
ner und Christian Sigl, Beisitzer 
Andreas Kainz, Tobias Schiebl, 
Sebastian Dichtler, Mario Kleber, 
Alexander Follath und Michael 
Wilhelm, Platzwart Rupert May-
erhofer, Schiedsrichter-Obmann 
Gerhard Lanzl. 
Ausgeschieden sind Adam Djer-
mester, Josef Hirt und Luwig 
Sigl. Im laufenden Jahr ist die 
Anschaffung neuer Tore geplant, 
beim Rasenmähen muss der 
Personalmangel gelöst werden.  
Abhilfe könnte hier die An-
schaffung eines Mäh-Roboters 
schaffen, was aber mit enormen 
Kosten verbunden wäre. Die 
Planungen dazu sind am Laufen. 
Das Martin Wilhelm- und Ro-
land Schultes-Gedächtnisturnier 
ist wieder geplant, Wein- und 
Dorffest sollen wieder stattfinden, 
Wattturniere zugunsten der Ju-
gendmannschaften werden abge-
halten und auch das Starkbierfest 
soll wieder aufleben.

 „Ein gesunder Verein
mit einer soliden Basis”
Sigi Wilhelm, der Hauptkas-
sier des Hauptvereins konnte 
über einen zufr iedenstel len-
den Kassenstand ber ichten. 
 „Wir sind ein gesunder Verein 
mit einer soliden Basis“ fasste 
Otto von Hören die finanzielle 
Lage des Vereins zusammen.
Bürgermeister Thomas Stark hob 
in seinen Grußworten die Vielfalt 
der sportlichen Angebote hervor 
und wünschte allen ein Zurück in 

die Normalität. Er informiert die 
Versammlung darüber, dass die 
Sanierung der Schule vermutlich 
erst im Januar beginnen kann. Ein 
Zeitplan wird vorgelegt, sobald er 
zur Verfügung steht. Das Rast-
haus Straßmeier ist verkauft und 
es wird dadurch aus heutiger Sicht 
zu keinerlei Beeinträchtigungen 
für die Stockschützen kommen. 
Es folgte eine einstimmige Entlas-
tung der bisherigen Vorstandschaft. 
Für zwei Jahre neu gewählt wur-
den Otto von Hören alserster Vor-
stand, Josef Grasser als zweiter 
Vorstand und Silvia Kainz als 
Schriftführerin. Sigi Wilhelm 
stellte sich als Hauptkassier nicht 
mehr zur Verfügungen, für ihn 
wurde in Abwesenheit Eva Giln-
hammer gewählt.
Die aktuell anstehenden Themen 
sind die Integration der Ukraine-
Flüchtlinge und hier insbesondere 
die der Kinder und die Vorberei-
tungen für den am 24.April statt-
findenden Tag der offenen Tür.
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Eier am Baum

Maitenbeth (ri) - Die bemal-
ten Ostereier aus der Akti-
on „Ostereier-Bemalen für 
Kinder“ des Obst - und Gar-
tenbauvereins Maitenbeth 
schmücken jetzt diesen Baum 
am Maitenbether Rathaus-
platz. Alle abgegebenen Eier 
wurden von Mitgliedern des 
Vereins entgegengenommen, 
mit einer Leiter dort oben an-
gebracht und können so be-
wundert werden.

Stimmungsvolle Atmosphäre
Maitenbeth bereit Flüchtlinge aufzunehmen

Maitenbeth (ri) - Jedem Teil-
nehmer wurde zu Beginn eine 
brennende Friedenskerze über-
reicht und dadurch entstand am 
Maitenbether Rathausplatz eine 
stimmungsvolle Atmosphäre, als 
am Sonntag, den 6. März ein von 
der Pfarrei St. Agatha vorbereite-
tes Gebet für den Frieden und die 
Menschen in der Ukraine abge-
halten wurde.
Pfarrer Kalinka und Mitglieder 
des Pfarrgemeinderates führten 
durch die gut besuchte Andacht, 
Mitglieder der Maitenbether 
Klangfarben sorgten für die musi-
kalische und gesangliche Umrah-
mung. Dass die Flüchtlingswelle 
aus der Ukraine mittlerweile auch 

in Maitenbeth angekommen ist, 
zeigte die Teilnahme von drei 
Frauen aus Kiew, denen die Flucht 
per Auto gelungen ist und die jetzt 
vorübergehend in Straßmeier un-
tergekommen sind. Teilweise in 
Tränen aufgelöst berichteten sie 
über die schrecklichen Zustände 
in ihrer Heimat.
Bürgermeister Thomas Stark si-
cherte ihnen für den nächsten Tag 
zu, dass er sich um ihren weiteren 
Verbleib kümmern werde und lud 
sie zu sich ins Rathaus ein. Er 
berichtete auch, dass sich in Mai-
tenbeth bereits einige dazu bereit 
erklärt haben, Flüchtlinge aufzu-
nehmen. 

Dank an RSA-Vorstand Thomas Rinberger (Mitte).

RSA unterstützt Bierkultur
Bankhaus spendet 800 Euro an Kulturverein

Wasserburg - Der Verein Was-
serburger Bierkultur e.V. hat es 
sich zum Ziel gesetzt, die hei-
mische Braukunst zu fördern, 
Brauanfänger zu unterstützen und 
dabei die ganze Kultur rund ums 
Bier, Bierbrauen und Biertrinken 
zu pfl egen. Dazu gibt es seit der 
Gründung die Vision, ein in Was-
serburg gebrautes Bier auf einem 
der vielen Wasserburger Stadt-
feste auszuschenken. Nachdem 
bereits im letzten Jahr das Rezept 
für das zukünftige „Wasserburger 
Bier“ gefunden wurde, werden 
nun die Brauvorbereitungen ge-
troffen um beim Nationenfest am 
18. Juni das erste selbstgebraute 
Helle ausschenken zu können. 

Für die Gärung und Lagerung des 
Suds werden allerdings mehrere 
Fässer benötigt. Diese Anschaf-
fung wurde nun durch das Bank-
haus RSA mit rund 800 Euro 
finanziell unterstützt. Die Ver-
einsvorstände Fabian Pleizier und 
Robert Voggenauer bedankten 
sich im Namen der Wasserburger 
Bierkultur für die Spende: „Wir 
sind der RSA sehr dankbar, denn 
eine solche Unterstützung ist kei-
ne Selbstverständlichkeit.“ 
Im Anschluss der Übergabe der 
Fässer konnte sich Bankvorstand 
Thomas Rinberger bei einer zünf-
tigen Brotzeit direkt vor Ort von 
der Qualität des zukünftigen Biers 
überzeugen. 

Edling - Die Praxis „Fingerspit-
zengefühl” Physiotherapie Simo-
ne Gehrer und Reiki Resonance 
lädt  am Samstag, 9. April von 14 
bis 20 Uhr zu einem Spendentag 
für die Ukraine ein. An diesem 
Tag kann man Energie tanken mit 
Reiki-Händen und gleichzeitig für 
die Ukraine spenden.
Reiki ist universelle Lebensener-
gie, die unsere Selbstheilungs-
kräfte aktiviert, uns zur Ruhe 
kommen lässt und erfrischt.
Wir legen Ihnen/euch die Hände 
auf am voll bekleideten Körper, 

Spendentag für die Ukraine
Energie tanken mit Reiki-Händen

mit FFP2-Maske unter Beachtung 
derzeit geltender 3G-Regeln.
Dafür bitten wir um Spenden ab 
40 Euro für eine Reiki-Sitzung, 
die in voller Höhe an die Ukraine-
Hilfe gehen über den Förderverein 
„Freunde Maria Rast“ in Wasser-
burg am Inn.
Terminvereinbarungen sind mög-
lich unter Tel. 08071-9220723 
(AB) mit festen Terminen zur je-
weils vollen Stunde.
Infos zu Reiki unter reikireso-
nance.de

Simone Gehrer

Fingerspitzengefühl

 Simone Gehrer
Praxis für Physiotherapie

Krankengymnastik  Lymphdrainage
 Cranio-Sacrale-Therapie

Reiki 

Simone Gehrer 
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Wissenswertes / Was war

Wissenswertes 
Rückkehrer im 

Frühling
Ein unverkennbares Zeichen für 
den Beginn des Frühlings ist das 
Flattern, Schnattern und Pfeifen 
der Vögel in unseren Gärten und 
Wäldern. Etwa 250 Vogelarten 
bereiten sich auf die kommende 
Brutzeit vor. Von Woche zu Wo-
che werden es mehr, denn rund 
die Hälfte der Vögel in Bayern 
sind Zugvögel, die jetzt mit den 
wärmer werdenden Temperatu-
ren den Weg zurück nach Hause 
finden. Von den Zugvögeln sind 
zwei Drittel sogenannte Lang-
streckenzieher und ein Drittel 
Kurzstreckenzieher. Kurzstre-
ckenzieher sind zum Beispiel 
Star, Kiebitz oder Kranich. Sie 
fliegen in Schwärmen und rich-
ten sich nach dem Klima. Ist der 
Winter mild, fliegen sie später 
los und kehren früher zurück. 
Zielgebiete für ihre Überwinte-
rung sind Westeuropa und der 
Mittelmeerraum. Bei den Lang-
streckenziehern, wie zum Bei-
spiel Storch oder Kuckuck gibt 
es feste Flugzeiten, oft auf den 
Tag genau, an dem sie Richtung 
Mittel – oder Südafrika starten. 
Unsere Vögel sind dabei die 
reinsten Spitzensportler. Klei-
nere Singvögel erreichen eine 
Zuggeschwindigkeit von bis zu 
50 km/h, Gänse können sogar 
doppelt so schnell fliegen. Und 
manche Vogelarten legen rund 
mehr als 1000 km an einem Tag 
zurück. Fast unglaublich, dass 
sie dabei Gewässer, Gebirge 
und die Sahara überf liegen. 
Viele ausgefeilte Tricks helfen 
dabei. Energiesparen ist da-
bei auch bei den Vögeln das 
Zauberwort. Manche, wie die 
Kraniche fliegen in V-Formati-
onsschwärmen mit den schwä-
cheren Tieren hinten im Wind-
schatten. Störche und Greifvögel 
nutzen Aufwinde: sie lassen sich 
hochtragen, bewegen sich dann 
im Gleitflug fort und sparen so 
bis zu 90 Prozent der sonst be-
nötigten Energie. Ein weiterer 
Kniff der Natur ermöglicht es, 
den Vögeln ihre Organe zu ver-
kleinern und unterwegs Eiweiß 
aus den Muskeln zu verbrennen. 
Ein Navigationsgerät brauchen 
die Zugvögel nicht. Sie orien-
tieren sich optisch, nach An-
haltspunkten wie Flüssen und 
Gebirgen. Außerdem nutzen 
sie Lichtquellen wie Mond und 
Sonne. Angeblich können Zug-
vögel auch die Krümmung des 
Erdmagnetfeldes „sehen“ und 
zur Orientierung nutzen. 

Öffnungszeiten:
Di: 16 - 18 und So: 9 - 10:30 Uhr
Tel. 080 76 - 889 22 70 

...los am Nasenbach?

April 2012:
Zwölf Spiele ungeschlagen: 
Eine tolle Serie legte die er-
ste Fußballmannschaf t des 
SV Albaching unter Trainer 
Günther Greißl zwischen 9. 
Oktober 2011 und April 2012 
hin. Zwölf Spiele am Stück 
ohne Niederlage machten den 
schlechten Saisonstart wett und 
führten auf Tabellenplatz 5 in 
der A-Klasse Gruppe 3 hinter 
Ramerberg, Haag, Grünthal 2 
und Schnaitsee. Das jähe Ende 
der Serie folgte am 29. April mit 
einem 2:6 in Haag.

Schutzzaun für Franzosen-
linde: Um das Wurzelwerk der 
markanten Linde am Pfarrhof zu 
schützen, wurde im April 2012 
ein Holzzaun mit rund sechs 
Meter Durchmesser aufgebaut 
(siehe Foto). Vorher wurde das 
Erdreich aufgelockert und die 
Fläche begrünt.

Saubere Energie: Die Bürger-
Solarkraftwerk Albaching GbR 
erweiterte ihre Anlagen auf dem 
Dach des Wertstoffhofs um 17,3 
kWp.                                     (fk) 

April 2002:
Gemeinsam für die Zukunft der 
Kirche: Nach den Pfarrgemein-
deratswahlen im März haben sich 
die Gewählten zur ersten Sitzung 
getroffen, um die Aufgaben zu 
verteilen. In Albaching wird Ste-
fan Leitl zum Vorsitzenden und 
Maria Platzer zur Stellvertreterin 
gewählt. Schriftführerin wird 
Gabriele Bauer und Kassierin 
Christa Heinrich. Den Vorsitz in 
Rechtmehring erhält Inge Bauer, 
in Maitenbeth Alfred Stoiber.

300 Jahre Kirchenchor: Für 
langjähriges Mitsingen im Al-
bachinger Kirchenchor gab es 
besondere Ehrungen. Urkunden 
der Erzdiözese erhielten Uschi 
Pfitzmaier (58 Jahre), Ludwig 
Albrecht (46 Jahre), Maria Ramsl 
(45 Jahre) Josef Reithmeier (46 
Jahre), Traudl Freundl (40 Jahre) 
und Hedwig Stöckl (65 Jahre).

Baubeginn: Der Essighersteller 
Feinkostwerke Burkhardt aus 
Wasserburg hat mit den Bauarbei-
ten am Gewerbegebiet Oberdie-
berg begonnen, die Firma Huber 
steht kurz davor. 

April 1992:
Selbstständigkeit rückt näher: 
Im Nb-Magazin ist ein Inter-
view mit Herbert Binsteiner, 
dem neuen Vorsitzenden des 
Bürgervereins abgedruckt. Er 
geht davon aus, dass Albaching 
mit „90prozentiger Sicherheit“ 
wieder selbstständig wird. Als 
Termin schätzt er das Jahr 1993 
aber noch als zu früh ein.

Punktgewinn mit Köpfchen: 
Etwas glücklich kann die Erste 
des SV Albaching einen Punkt 
beim Aufstiegsaspiranten in 
Babensham ergattern. Beste 
Spieler waren Torwart Georg 
Edlbergmeier und Mittelfeld-
spieler Hans Schreyer, der mit 
zwei Kopfballtoren das 2:2 ret-
tete. Als Trainer fungierte da-
mals Georg Bortenschlager, als 
Spieler dabei waren auch Flori-
an Sanftl, Alfred Trautbeck und 
Franz Sanftl.

Tennis-Duelle: Den Vergleichs-
kampf gegen Kalteneck konnten 
die Berger für sich entscheiden. 
Das Mixed-Turnier gewannen 
Helmut und Angela Maier.

...vor 30, 20 und 10 Jahren 

der Pfarrbücherei Albaching
Zutritt zur Bücherei mit 
2G-Regel und Maske 
möglich.



30 April 2022Nb-Service: Öffnungszeiten

Geschäfte und FirmenBehörden / Öffentl. Einrichtungen

Bachmeier, Allianz:
Mo-Fr:     8:00 - 12:00 Uhr
Di, Fr:   13:00 - 17:00 Uhr
Tel:   08076 - 7100

Daumoser / Bäckerei, Poststelle, 
Albaching:
Mo-Fr:    6:30 - 18:00 Uhr
Sa:    6:30 - 12:30 Uhr
Tel:   08076 - 7263

Daumoser / EDEKA und Lotto-
Annahmestelle, Albaching:
Mo-Fr:    7:30 - 18:00 Uhr
Sa:    7:00 - 12:30 Uhr
Tel:   08076 - 7263

Bäckerei, Maitenbeth:
Mo-Fr:    6:00 - 13:00 Uhr
Sa:   7:00 - 12:00 Uhr
So:   8:00 - 11:00 Uhr
Tel: 08076 - 1556

EDEKA Raab, Rechtmehring:
Mo-Fr:   6:30 - 18:00 Uhr
Sa:    6:30 - 12:30 Uhr
Tel: 08076 - 277

Edenharder, Blumen:
Di, Do, Fr:   8:00 - 12:00 Uhr
 14:00 - 18:00 Uhr
Mi:    8:00 - 12:00 Uhr
Sa:    7:00 - 13:00 Uhr
Tel: 08076 - 80 92

Friesinger, Gefl ügel / Honig:
Mo-Fr:    8:00 - 18:00 Uhr
Sa:    8:00 - 14:00 Uhr
Tel: 08076 - 8282

Gasthaus Kalteneck:
Do-So: 11:00 - 22:00 Uhr
Tel: 08076 - 255

Gasthof Forsting:
täglich:    7:00 - 1:00 Uhr
Mittwoch Ruhetag
Tel: 08094 - 90970

Orthopädische Schuhtechnik
Kieswimmer & Schmitz:
Mo-Fr:    8:00 - 12:00 Uhr
 14:00 - 18:00 Uhr*
* Edling am Mi. geschlossen
* Wasserburg am Fr. geschlossen
Tel: 08071 - 93163

Metzgerei Stechl, Albaching:
Di-Fr:    6:30 - 12:30 Uhr
Do, Fr: 14:00 - 18:00 Uhr
Sa:    6:00 - 12:00 Uhr
Tel: 08076 - 8892233

MNC-Tec GmbH:
Mo-Do:    8:30 - 12:00 Uhr
 13:00 - 17:00 Uhr
Fr:    8:30 - 12:00 Uhr
Tel: 08076 - 889980

Oettl, Kfz-Werkstätte:
Mo-Fr:    7:30 - 12:00 Uhr
 13:00 - 17:00 Uhr
Tel: 08076 - 225

Pizzeria Roma (Kreuzwirt):
Di bis So:    17:00 - 23:00 Uhr, 
So:    11:00 - 14:00 Uhr
    17:00 - 23.00 Uhr
Tel: 08076 - 8891937

RSA-Bank, Geschäftsstellen
Albaching und Rechtmehring:
Mo, Di, Fr:   8:00 - 12:15 Uhr
 13:30 - 16:30 Uhr
Mi:    8:00 - 12:15 Uhr
Do:    8:00 - 12:15 Uhr
 13:30 - 19:00 Uhr
Tel. Alb: 08076 - 256
Tel. Rec: 08076 - 91800

Blutspendetermine des BRK
eine Terminreservierung ist emp-
fehlenswert:
https://www.blutspendedienst.
com

Mi. 27. April - Ebersberg
BRK-Haus, Zur Gass 5
15:00 - 20:00 Uhr
blutspendedienst.com/ebersberg

Do. 07. April - Wasserburg
Badria-Halle, Alkorstr. 14
15:30 - 20:30 Uhr
blutspendedienst.com/wasserburg

Fr. 22. April - Haag
Bürgersaal, Münchener Str. 36
15:30 Uhr - 20:30 Uhr
blutspendedienst.com/haag

Evangelisch-lutherische
Kirche Wasserburg

So. 03.04. 10 Uhr Wasserburg
  18 Uhr Gabersee
So. 10.04. 10 Uhr Wasserburg
Do. 14.03. 19 Uhr Wasserburg
Fr: 15.04. 19 Uhr Wasserburg
  15 Uhr Feldkirchen
So. 17.03.   6 Uhr Wasserburg
  10 Uhr Wasserburg
  18 Uhr Gabersee
So. 24.04. 10 Uhr Wasserburg

Gottesdienste

Albaching
Gemeindekanzlei:
Di:    8:30 - 11:30 Uhr
Do:  14:00 - 18:00 Uhr
Tel: 08076 - 9355

Bürgermeistersprechstunde:
Do:  16:00 - 18:00 Uhr
- nach telefonischer Vereinbarung
 08076 - 9355

Nachbarschafts-/Bürgerhilfe:
- telefonischer Auftrag unter 08076 - 
8894060 (Anrufbeantworter)

Pfarrbücherei:
Di: 16:00 - 18:00 Uhr
So: 09:00 - 10:30 Uhr
Tel: 08076 - 1013
 08076 - 887006

Wertstoff hof (Winterzeit): 
Do:  16:30 - 18:00 Uhr
Sa:  10:00 - 12:30 Uhr

Pfarrbüro Albaching:
Di:   8:30 - 10:00 Uhr
  17:00 - 19:00 Uhr
Tel: 08076 - 240

Sprechzeit Gem.-Referent Kafka:
Mo:   9:00 - 11:00 Uhr

Sprechzeit Pfarrer Huber:
Di: 18:00 - 18:45 Uhr

Arzt Dr. med. Irene Rauen:
Mo, Di:   8:00 - 12:00 Uhr
Do, Fr:   8:00 - 12:00 Uhr
Do:  16:00 - 19:00 Uhr
Tel: 08076 - 9604

Arzt Dr. med. Peter Rauen:
Mo:    8:00 - 12:00 Uhr
Mi-Fr:   8:00 - 12:00 Uhr
Mo: 16:00 - 19:00 Uhr
Di: 15:00 - 18:00 Uhr
Fr: 15:00 - 17:00 Uhr
Tel: 08076 - 9604

VG Pfaffi  ng:
Mo-Fr:   8:00 - 12:00 Uhr
Mo: 14:00 - 18:00 Uhr
Tel: 08076 - 9198-0

Gottesdienste St. Nikolaus:
Di:  19:00 Uhr
So: 10:30 Uhr (1.,3.,5. So im Monat)
        9:00 Uhr     (2.,4. So im Monat)

Rechtmehring
Gemeindekanzlei:
Mo-Fr:   8:00 - 12:00 Uhr
Do:  13:00 - 18:00 Uhr
Tel: 08076 - 499

Gemeindebücherei:
So:    9:30 - 11:00 Uhr
Di:  17:00 - 18:00 Uhr
Tel: 08076 - 8665

Wertstoff hof: 
Mi: 15:00 - 17:00 Uhr
Fr: 16:00 - 18:00 Uhr
Sa:   9:00 - 11:00 Uhr

Pfarrbüro Rechtmehring:
Mo, Fr.:   8:00 - 12:00 Uhr
Di:  14:00 - 18:00 Uhr
Tel: 08076 - 214

Maitenbeth
Gemeindekanzlei:
Mo-Fr:   8:00 - 12:00 Uhr
Do:  13:00 - 18:00 Uhr
Tel: 08076 - 9166-0

Bürgermeistersprechstunde:
Fr:  18:00 - 20:00 Uhr
Tel: 08076 - 9166-14

Nachbarschaftshilfe:
Mo-Fr: 08:00 - 12:00 Uhr
Tel: 08076 - 9166-19

Wertstoff hof: 
Mi: 17:00 - 19:00 Uhr
Fr: 16:00 - 18:00 Uhr
Sa: 10:00 - 12:00 Uhr

Postamt (bei Daumoser, EDEKA):
Mo-Sa:   8:00 - 12:00 Uhr
 14:00 - 17:30 Uhr
(Mi.+Sa. Nachmittag geschlossen)
Tel: 08076 - 1556

Arzt Dr. Stefanie und Simon Frey
Mo.-Do.  8.30 - 11.30 Uhr
Fr.   8.30 - 14.00 Uhr
Di. u. Mi. 17.00 - 19.00 Uhr
Tel:  08076 - 1888

Pfarrbüro Maitenbeth:
Mo-Fr:   8:00 - 12:00 Uhr
Do:  13:00 - 18:00 Uhr
Tel: 08076 - 447

Sprechzeit Pfarrer Kalinka:
Do: 16:00 - 17:00 Uhr
Fr: 18:00 - 18:45 Uhr

Gottesdienste:
Mi, Fr.: 19:15 Uhr
So: 8:45 Uhr (Jan. - Juni)
                  10:00 Uhr (Juli - Dez.)

Wasserburg
Evangelisches Pfarramt:
Mo, Mi. Fr. 9:00 - 11:00 Uhr, 
Do:  15:00 - 17:00 Uhr
Tel: 08071 - 8690

Evangelische Gottesdienste:
So:              10:00 Uhr
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Inserenten-
verzeichnis

Müllabfuhr
Do. 14. April
Do. 28. April
Papier „chiemgau recyc.”
Di. 3, Mai
Di, 31. Mai
Papier „Remondis”
Do. 28. April

Abholtermine 
Müll & Papier

- in Albaching -

Aucotronic Systems GmbH 5
Autohaus Huber GmbH 20
Bachmeier, Allianz 9
Bäckerei Daumoser GmbH 14
Bankhaus RSA 16
Baugeschäft Freiberger 15
Birkmaier, Elektro 12
Borst, med. Fußpfl ege 23
Egger, Spenglerei 25
Eggerl, Fahrschule 18
Fenster Rappolder 15
Fliesen Lipp 26
Forsting, Brauerei 15
Forsting, Brauerei 4
Friesinger, Gefl ügel & Honig 3
Fußstetter, Zimmerei 23
Ganslmeier, Schreinerei 19
Gartengestaltung Achatz 24
Ge-Service-Dienstleistungen 13
glanz-maxx 24
Grandl, Heizung - Sanitär 23
Guder Sonnenschutz 6
Hanslmeier & Bachmeier, 
Fenster 9
Kieswimmer&Schmitz, 
orth. Schuhtechnik 24
Komorek, Fußpfl ege 5
Krieger Landhandel 10
Madame Chocolat 10
Madersbacher, Kläranlagen 28
Malermeister Kitzeder 10
Malermeisterbetrieb Kost 26
MBM Forsting 7
Moser, Baggerbetrieb 26
Oettl, Landmaschinen & Kfz 21
Pizzeria ROMA 18
Raab, Zimmerei 6
Sanftl, Bautechnik 21
SAS, Veranstaltungen 12
Schefthaler, Montage 14
Schmid, Landtechnik 31
Schmidbauer, Berufsbekleidung 30
Schreinerei Nagl 6
Seidinger, Schreinerei 27
Seidinger, Wildspezialitäten 26
Sewald Hans-Jörg Statik 6
Spötzl, Heizöl 26
Stiftung Attl 24
Trauerbegleitung Wagensonner 23
Wimmer, Getränke 4
Wimmer, Landschaftsbau 22
Ziermann Pferdepraxis 19

Rechtmehring

Maitenbeth

Albaching
  April
Fr. 08.04. Kreuzweg der Kinder, Kirche, Kirche, 15 Uhr
  Jahreshauptversammlung, Schützen, Kalteneck
  Frühlingswanderung, kfd, Wagner in Point, 14 Uhr
So. 10.04. Fastenwanderung, KLB, Fam. Feckl, Oed, 15 Uhr
  Ostereierschießen bis 17 Uhr, Preisverleihung 18 Uhr, Schützen, Kalteneck, 10 Uhr
Di. 12.04. Gemeinderatssitzung, GDE, Bürgersaal, 19:30 Uhr
Do. 14.04. Jagdversammlung, Jagd Albaching, Kalteneck, 19:30 Uhr
  Maibaumstüberl (bis 31.4.), Maibaumfreunde, Demmel in Moos, 19 Uhr
  Ölbergandacht  / Verkauf Osterkerzen KLJB, Kirche, 21 Uhr
Fr. 15.04. Karfreitagsliturgie, Kirche, Kirche, 15 Uhr
  Steckerlfischessen, Förderverein SVA, Sportheim, 14:30 Uhr
So. 17.04. Auferstehungsfeier (GD 10:30 Uhr) / Verkauf Osterkerzen KLJB, Kirche, Kirche, 5 Uhr
Mo. 18.04. Ostergottesdienst / Verkauf Osterkerzen KLJB, Kirche, 9 Uhr
  Rehessen, Jagd Albaching, Kalteneck, 19:30 Uhr
Mi. 20.04. Seniorentreff, Pfarrei, Gemeindehaus, 14 Uhr
Do. 21.04. Rehessen, Jagd Utzenbichl, Maibaumstüberl, 19 Uhr
Fr. 22.04. Jahreshauptversammlung, SVA-F, Sportheim, 20:30 Uhr
Sa. 23.04. Osterfrühstück, kfd, Gasth. Luger, Forsting, 9 Uhr
  Frühlingskräuterführung, OGV, „Reimahof“, 13:30 Uhr

  Mai
So. 01.05. Maibaum aufstellen, Maibaumfreunde/SGA, Ortsmitte, 11 Uhr
Mo. 02.05. Kesselfleischessen, Schützenverein, Ortsmitte, 18 Uhr

  April
So. 8.04. Jahreshauptversammlung, Volleyball, 19 Uhr
Fr. 29.04. Jahreshauptversammlung, SCR, 19:30 Uhr

  Mai
Sa. 7.05. Flohmarkt für Kindersachen, Förderverein, Schule, 10-15 Uhr
So. 15.05. Erstkommunion, Pfarrei, Kirche, 10 Uhr
Do. 26.05. Grillfest, FFW, FW-Haus

  April
Fr. 8.04. JHV Stockschützen, FC Maitenbeth, Gasthaus Boschner 19:30 Uhr
Sa. 9.04. Sauessen, Schützenverein Alpenblick, Gasthaus Boschner, 19:30 Uhr
Do. 14.04. Frühjahrsversammlung, Tennis, FC Maitenbeth, 20 Uhr
So. 24.04. Tag der offenen Türe, FC Maitenbeth
Di. 26.04. Vorstandstreffen Katholische Frauengruppe, Pfarrheim, 19:30 Uhr

  Mai
Di. 3.05. Start Lauf10! Aktion, FCM
Do. 19.05. Maiandacht, kfd, Innach, 19:30 Uhr
So. 22.05. Erstkommunion, Pfarrei, Kirche, 10 Uhr

WIR SIND DEIN 
PARTNER IN SACHEN 

           

         08076 9188 0               info@schmid-landtechnik.de            www.schmid-landtechnik.de 

FORST/GARTEN        LANDTECHNIK              STAHLBAU      STALLTECHNIK 
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 Kurz vor Schluss...
... ließen wir alle Hüllen fal-
len oder eher alle Masken. 
Wir steuern auf eine Welle 
der Lockerungen zu, das 
Ergebnis werden wir bei der 
nächsten Ausgabe sehen.
Krieg ist auch, nach vielen 
Jahren des Friedens in Eu-
ropa. Wir hoffen, dass hier 
bald eine friedliche Lösung 
gefunden wird.
Auch hier erfahren wir Ver-
änderungen und Einschrän-
kungen im täglichen Leben. 
Hoffen wir, dass eine fried-
liche Lösung gefunden 
wird und wieder Frieden in 
unserem vereinten Europa 
herrscht. Gemeinsam sind 
wir stark.           (gm)

Endlich ein berühmtes Wahrzeichen
Albaching erhält Sehenswürdigkeit

Ein erster Blick auf die „Freibierhood”       Foto: mh

Albaching (mh) - New York City 
mit ihrem Empire State Building 
und Rio de Janeiros Jesusstatue 
sind für so ziemlich jeden Men-
schen auf dieser Welt mit einer 
erfüllten Mindestanforderung an 
kulturellem Wissen ein Begriff. 
Nach langer Überlegung und 
Wartezeit kann Albaching sich 
schließlich auch zu diesen Tou-
rismus-Riesen zählen. Die Dorf-
gemeinschaft überlegte lange, 
inwiefern wir unsere Gemeinde 
mit Expertise und Einzigartigkeit 
repräsentieren können.
Nach langen Meetings und Strei-
tigkeiten wurde sich allerdings 
endlich auf die neulich eröffnete 
Sehenswürdigkeit geeinigt. Die 
„Freibierhood” ist jetzt und ab 
sofort das offi zielle und internati-
onal anerkannte Wahrzeichen un-
seres Dorfes und begeistert schon 
direkt nach Errichtung Menschen 
aus aller Welt. 
Dass dieses wichtige Merkmal 
unserer Dorfgemeinschaft ausge-
rechnet in Berg seinen Sitz gefun-

den hat, hat seinen guten Grund.

Geplanter Flughafen
in Berg

 Gewollt und statistisch davon 
auszugehen sind Besuche aus Or-
ten wie Korea, den Vereinigten 
Staaten, Brasilien und Preußen. 
Um diesen eifrigen Touristen ei-

nen Vorteil zu verschaffen und der 
Umwelt zuliebe befi ndet sich ak-
tuell, anlässlich der neuen Attrak-
tion, ein dorfeigener Flughafen 
in der Planungsphase. Genaueres 
dazu, sobald der oberste Gemein-
derat weitere Äußerungen dazu 
preisgibt. Davon ausgeschlosssen 
sind schon jetzt, noch vor jegli-
chen Besuchern und Touristen aus 
der ganzen Welt die Beitrage aus 
den  größten internationalen sozi-
alen Netzwerken. 

Paradise
of Beer

Albaching wird auf Twitter un-
ter dem Hashtag „Oibich” oft als 
„Paradise of Beer” bezeichnet und 
Fotos von unseren wunderschönen 
Landschaften und Einheimischen 
machen seit mehreren Wochen die 
Runde. 
Wie sich der Druck auf unsere 

Bevölkerung, die Tourismusnach-
frage, die Infrastruktur und den 
Gemeinderat auswirkt steht zu 
aktuellen Zeiten noch voll und 
ganz offen. Besorgniserregend 
ist die Lage allerdings nach un-
seren redaktionösen Supersinnen 
nicht wirklich. Im Gegenteil, 
die Redaktion verschickt auf die 
tonnenweise Nachfrage jetzt in-
ternational seine Ausgaben und 
diese werden rund um die Welt 
als Sammlerstücke angesehen. 
Inwiefern sich das auf das Perso-
nal der Redaktion auswirken wird 
ist noch unklar, allerdings sind 
nun Dolmetscher für unsere Ko-
reanischen, Englischen und Kan-
tonesischen Magazine jetzt nötig-
ter den je. Das ist zumindest eine 
gute Lösung für unsere „Günt(h)
er-Überschuss-Krise”! 

Hast Du einen Gelbfilter vor den Augen?
Saharastaub verdeckt blauen Himmel - Es wurde ungewöhnlich still in der Natur

Albaching - (bp) Genau Mitte 
März verursachte ein Naturphä-
nomen verdutztes  Augen reiben 
in der Region. Orangegelbes Ta-
geslicht verunsicherte  nicht nur 
Brillenträger.
Nach wochenlangen Ostwinden 
mit eisigen Temperaturen änderte 
sich Mitte März endlich die Wet-
terlage. Ein wärmerer Luftstrom 
aus Afrika brachte jede Menge 
Saharastaub mit und vergelbte 
nicht nur unseren bayerischen 
Himmel. Ganz Süddeutschland 
bekam davon was ab.

170.000 Tonnen
Staub für Bayern

Laut Deutschem Wetterdienst 
bewegte sich dieser Luftstrom in 
etwa fünf Kilometern Höhe mit 

einer Geschwindigkeit von 100 
km/h. Innerhalb kürzester Zeit 
war das Tageslicht gelb. Viele rie-
ben sich verdutzt die Augen, ob sie 
nicht einer Fata Morgana auf dem 
Leim gingen. Auch zahlreiche 
Brillenträger waren verunsichert 
und kontrollierten die Sehhilfe 
auf ihrer Nase. Hätte ja eine Ver-
wechslung mit der Sonnenbrille 
sein können.

„Blutregen” in
der Region

Die Luft war nicht nur mit Tonnen 
von Saharastaub geschwängert, 
sondern auch noch mit erhebli-
chen Duftstoffen aus der Land-
wirtschaft. Der Wetterdienst hatte 
endlich Regen vorhergesagt, also 
der ideale Zeitpunkt den Natur-

dünger auszubringen.
Mit dem Regen verfl og sich nicht 
nur der Odelgeruch weitgehend, 
auch rissen die Tropfen bei ihrem 
Absturz viele Sandpartikel mit zu 
Boden. Dort wo die Regentropfen 
landeten und das Wasser verduns-
tete, blieben rötlich-braune, leicht 
sandige Flecken zurück. Man 
spricht hier von Blutregen.
Der Regen war sehnsüchtig erwar-
tet für Felder, Wiesen, Wälder und 
für die Gärten. Die Regenfreude 
war aber nicht so groß bei frisch 
geputzten Fenstern, gerade erst 
ausgewinterten Gartenmöbeln, 
kürzlich geschrubbten Terrassen-
böden und bei glänzend aufpo-
lierten Autolacken. Zum Glück 
machten die milderen Temperatu-
ren vieles wett. Aktuell spielt aber 
der April wieder seine Stärke aus.

Ein einsamer Vogel trotzt der 
staubigen Luft.          Foto: bp


